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Engen (cok). Aufgrund des
FeiertagsamkommendenMitt-
woch, 1. November (Allerheili-
gen), wird der HegauKurier erst
am Donnerstag, 2. November,
verteilt. Der Redaktionsschluss
für die Ausgabe vom 2. Novem-
ber bleibt davon unberührt
Montag, 30. Oktober, 12 Uhr. Das
Team von Info Kommunal
wünscht allen LeserInnen einen
besinnlichen Feiertag.

EinTag später
HegauKurier

Engen. Die mitteleuropäische
Sommerzeit endet jeweils am
letzten Sonntag im Monat
Oktober - dieses Jahr wird also
am Sonntag, 29. Oktober, von
Sommerzeit aufWinterzeit um-
gestellt. Das heißt: Die Uhr wird
in der Nacht von Samstag auf
Sonntag um 3 Uhr auf 2 Uhr
zurückgestellt.

Uhrwirdwieder
umgestellt

Sommerzeit endet

»Eine letzte Runde«: Unter diesemMotto steht das kommende
Konzert des Musikverein Welschingen am Samstag, 4. November, um 20
Uhr in der Hohenhewenhalle. An diesem Abend werden die MusikerInnen
ihr Publikummusikalisch durch die letzten vier Jahrzehnte des Musikver-
eins unter der Leitung von Berthold Leiber führen. Nach 40 Jahren als Di-
rigent des Musikverein Welschingen legt Berthold Leiber den Taktstock
nach seinemAbschiedskonzert nieder. DerMusikverein freut sich auf viele
Besucher. Einlass in die Hohenhewenhalle ist ab 19 Uhr. Bild: MV

Engen. Die Hauptversammlung
der »Initiative Bildungsstand-
ort Engen« (IBE) wird am Don-
nerstag, 9.November, ab20Uhr
in der unteren Mensa des Bil-
dungszentrums stattfinden.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderemNeuwahlen.

Hauptversammlung
IBE

Engen. Aufgrund des Austau-
sches eines Unterflurhydranten
ist die Straße »Im Glockenziel
6«vonDonnerstag, 26.Oktober,
bis Freitag, 3. November, voll-
ständig gesperrt.
Die Stadt Engenbittet dafür um
Verständnis.

Vollsperrung
ImGlockenziel 6

zum Amtsantritt des neu ge-
wählten Bürgermeisters wei-
terführt und sein Dienstver-
hältnis so lange weiterbesteht.
Bürgermeister Johannes Moser
wird daher bis 30. November
2023 weiterhin die Aufgaben
des Bürgermeisters der Stadt
Engen ausüben.

Engen. Der neue Bürgermeister
Frank Harsch hat erklärt, sein
Amt bei der Stadt Engen zum 1.
Dezember 2023 anzutreten.
Nach der Gemeindeordnung
Baden-Württemberg ist es vor-
gesehen, dass der amtierende
Bürgermeister nach Freiwerden
seiner Stelle die Geschäfte bis

FrankHarschübernimmtzum1.Dezember

JohannesMosernoch
bis30.November imAmt

Eine Veranstaltung von:

Wenn die Komplexität zunimmt, die Informationsflut um Sie herum ins
Unendliche steigt – dann heißt es: Abschirmen fürs eigene Wohlbefinden!
Nur leider ist diese „Egolution“ nicht förderlich für ein starkes Miteinander
– im Business wie im Privaten. Im Vortrag lüftet der Kommunikationsprofi
Stefan Reutter den Schlüssel für ein starkes Miteinander, für mehr Freude
bei der Arbeit und auch für mehr Erfolg.

Stefan Reutter ist Unternehmensberater, Autor, Coach und Trainer aus
Stockach. Der Vortrag findet in der Stadthalle in Engen statt. Der Anmelde-
schluss ist der 8. November 2023. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird
auch der ExistenzGründerpreis Hegau vergeben.

Weitere Informationen und Anmeldung unter

https://vb-event.de/ZUSAMMEN2023

inkl. Vergabe

des Existenz-

Gründerpreis

Hegau 2023

inkl. Vergabe

des Existenz-

Gründerpreis

Hegau 2023

Einladung zum Vortrag am 15.11.2023, 18:30 Uhr

ZUSAMMEN: DER BOOST FÜRSWIRKSAME MITEINANDER

Einladung zum Vortrag am 15.11.2023, 18:30 Uhr

ZUSAMMEN: DER BOOST FÜRSWIRKSAME MITEINANDER
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Abfalltermine

Donnerstag, 26.10. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Freitag, 27.10. Problemstoffsammlung:

15-18Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 28.10. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 30.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 31.10. Biomüll Engen
Montag, 06.11. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Montag, 13.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.11. Biomüll Engen
Mittwoch, 15.11. Restmüll EngenundOrtsteile
Donnerstag, 16.11. GrünschnittabholungEngenund

Ortsteile
Samstag, 18.11. Elektronikschrott-Kleingeräte:

8-12Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 18.11. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Donnerstag 23.11. Gelber Sack EngenundOrtsteile

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Worb-
lingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH, Telefon
0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 26.Oktober, 8bis 12Uhr,Marktplatz
Stadt Engen, Museumspädagogik, Freitag, 27. Oktober, 18:30
Uhr, StädtischesMuseumEngen + Galerie
Stubengesellschaft Engen, Freitag, 27. Oktober, 19:30 Uhr, Mar-
tin Schmitt - Klavierkabarett aus München, Städtisches Mu-
seumEngen + Galerie
Förderverein StadtbibliothekEngen, Samstag, 28. Oktober, Bü-
chermarkt, 11 bis 16 Uhr, Stadthalle Engen
Stadt Engen, Kinonacht ab acht Jahren, Montag, 30. Oktober,
19 Uhr, Stadtbibliothek
DRK Engen, Blutspende, Montag, 30. Oktober, 14 bis 19:30 Uhr,
HohenhewenhalleWelschingen

»Gibt es noch ein Plätzchen für das kleine Kätzchen?«war die
Frage in der letzten Veranstaltung der Reihe »Mit Zwei dabei« in der
Stadtbibliothek. Natürlich konnte Oma Tine vom Bauernhof letztlich
nicht nein sagen und nahm das kleine Kätzchen bei sich auf. Viele Kinder
ab zwei Jahren waren mit ihren Omas, Opas und Mamas gekommen, um
die schön gereimte Geschichte zu hören. Im Anschluss wurde eine lustige
Katze gebastelt, die sogar einen Wollpulli bekam. Bild: Stadt Engen

Jahren in der Veranstaltung
»Mit Zwei dabei« am Montag,
13. November, um 15.30 Uhr. Es
gibt Geburtstagskuchen und
eine kleine Bastelei.
Eine Anmeldung in der Biblio-
thek ist ab sofort unter Telefon
07733/501839 oder per E-Mail
(stadtbibliothek@engen.de)
möglich.
Pro Kind sollte nur eine Begleit-
person dabei sein.

Engen. Die Maus, die hat Ge-
burtstag heut. Gleich kommt
Besuch, der sie sehr freut. Wel-
ches Tier kommt denn hier und
will der Maus was schenken?
DieMaus hat heute sechs Gäste
eingeladen. Jeder von ihnen hat
ihr ein Geschenk mitgebracht,
bunt und hübsch verpackt. Wer
sind die Gäste? Und was haben
sie der Maus mitgebracht? Das
erfahren alle Kinder ab zwei

»Mit Zwei dabei«amMontag, 13.November

»DieMaus,diehat
Geburtstagheut«

beim Bund der Versicherten
(BdV).
Gut zu wissen: Wenn Eigentü-
merinnen und Eigentümer die
Räum- und Streupflicht im
Mietvertrag auf ihre Mieter
übertragen, können auch die
verpflichtet sein, angrenzende
Bürgersteige laub- und gefahr-
frei zu halten. Beauftragen
Eigentümer für die Gehwegräu-
mung eine Firma, liegt die Ver-
kehrssicherungspflicht bei die-
ser.
Und wohin damit? Herbstlaub
darf keinesfalls indenRinnstein
oder in den Gully entsorgt wer-
den. Idealerweise kompostiert
man das Laub. Ansonsten ge-
hört es in die Biotonne, keines-
falls in den Rest- oder Papier-
müll,sodieVerbraucherzentrale.
Der zuständige Müllabfuhr
Zweckverbund (MVZ) infor-
miert auf der Website unter
www.mzvhe gau.de über die ak-
tuellen Biomüll- und Grün-
schnittabholungen im kommu-
nalen Abfallkalender.

Engen. Für die Verkehrssiche-
rungspflicht auf denGehwegen,
sind die Eigentümer zuständig.
Das heißt: In den kommenden
Wochen ist darauf zu achten,
den angrenzenden Gehweg -
oder wo dieser nicht vorhanden
ist einen 1,5Meter breiten Strei-
fen der Straße - von Laub frei zu
halten. Das ist notwendig,
damit der öffentliche Verkehr
sowie Personennicht behindert
und Unfälle vermieden werden.
Dies geht hervor aus der »Sat-
zung über die Verpflichtung
der Straßenanlieger zum Rei-
nigen, Schneeräumen und Be-
streuung der Gehwege (Streu-
pflichtsatzung)«.
»Wer nicht ausreichend räumt,
muss mit Schadenersatzforde-
rungen rechnen,wennPersonen
auf dem Laub ausrutschen«,
sagt Bianca Boss, Vorständin

WannGehweg räumenPflicht ist
Langsamfallendie Blätter -
undwo sie liegenbleiben,wird
es schnell rutschig.Wer ist für
die Entfernung zuständig?

Rutschgefahr
durchfeuchtesLaub
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Hair« von SimoneHaack
Zu sehenbis 19. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

zwischen 15 und 18 Uhr in der
Stadthalle. Angenommen wer-
den Romane ab Veröffentli-
chungsjahr 2000 (nur in Aus-
nahmefällen älter), Sach- und
Hörbücher, Spiele, CDs und
DVDs. Der Erlös des Bücher-

marktes kommt ausschließlich
der Bibliothek zugute.
Weitere Informationen bei der
Stadtbibliothek Engen, Haupt-
str. 8, Tel. 07733 / 50 18 39 oder
über kontakt@foerderverein-
stabi-engen.de.

Engen. Die Freude am Lesen ist
ungebrochen, besonders wenn
man ein schönes Buch in der
Handhaltenkann.Deshalbkön-
nen viele Leserinnen und Leser
gelesene Bücher nicht einfach
wegwerfen. Also wohin damit?
Nachhaltig ist es, sie weiterzu-
geben - aber wem? Am besten
ist es, damit die Bücherei zu
unterstützen.
Deshalb findet auch in diesem
Jahrder großeBüchermarkt der
Stadtbibliothek in der Stadthal-
le Engen statt, wieder unter
demMotto »Bücher zu Pfunds-
Preisen«. Der Eintritt ist frei, die
Preise wie in den vergangenen
Jahren unverändert. Alle Me-
dien sind sorgfältig nach Sach-
gruppen sortiert. So herrscht
auf der großen Fläche der
Stadthalle eine entspannte At-
mosphäre. Für Kinder gibt es
eine Spielecke, außerdem im
Foyer das beliebte Schmökerca-
fémit Kuchen und Getränken.
Annahme von Bücher-Spen-
den nur amFreitag, 27. Oktober,

LesestoffzuPfunds-Preisen
amSamstagvon 11 bis 16Uhr

Es istwiederBüchermarkt

BäckerInnen
gesucht

Alle, die mithelfen und/oder
einen Kuchen für das
Schmökercafé spendenwol-
len, bitte kurz melden in der
Bibliothek, Tel. 50 18 39
Kuchen werden am Sams-
tagmorgen ab 10 Uhr in der
Stadthalle entgegengenom-
men.

Hegau. Am Samstag, 28. Okto-
ber, von5bis22.15Uhr fallendie
Züge der Linie RE 2 aufgrund
von Gleisarbeiten in beiden
Richtungen zwischen Donau-
eschingen und Engen aus. Als
Schienenersatzverkehr werden
Busse eingesetzt.
Der erste Ersatzbus ab Engen
um 5.55 Uhr verkehrt mit Zwi-
schenhalten bis Offenburg.
Tagesaktuelle Informationen zu
unseren Baustellen gibt es im
Internet unter bauinfos.deut
schebahn.com (mit baubeding-
ten Fahrplanänderungen per E-
Mail als Newsletter).

Bauarbeiten
DeutscheBahn

Engen/Welschingen. Aufgrund
von Freispitzen der Einbauten,
Fräsarbeiten und Einbau einer
Asphaltdeckschicht sind die
Wilhelm-Hauff-Straße und Jo-
hann-Peter-Hebel-Straße in
Engen vonMontag, 30. Oktober,
bisMittwoch, 15. November, voll
gesperrt. Aus dem gleichen
Grund ist für den gleichen Zeit-
raum ebenfalls voll gesperrt die
Straße»ImGuuhaslen« inWel-
schingen.
Die Anwohner werden von der
zuständigen Firma nochmals
informiert. Die Stadt Engen bit-
tet umVerständnis.

Vollsperrungen
EngenundWelschingen

18.30 Uhr. Der Eintritt liegt bei 5
Euro pro Person.
Am Sonntag, 5. November, füh-
ren die »Habseck Musikanten«
ab 10.30 Uhr hochklassig durch
den musikalischen Frühschop-
pen. Mit kulinarischen undmu-
sikalischen Highlights werden
die Zuhörer bis in die späten
Nachmittagsstunden ver-
wöhnt. Am Sonntag ist der Ein-
tritt frei. Die Musikerinnen und
Musiker des Vereins freuen sich
auf zahlreiche Besucher, die sie
amKonzertwochenende begrü-
ßen und unterhalten dürfen.

Zimmerholz. Der Musikverein
Zimmerholz lädt zum großen
Konzertwochenende ins dorf-
eigene Bürgerhaus ein.
Das Wochenende startet mit
einer abwechslungsreichen
musikalischen Darbietung der
aktivenMitglieder am Samstag,
4.November, ab 19.30Uhrunter
dem Motto »Rock meets Blas-
musik«. Dirigent Klaus-Dieter
Speckhat dabeiWerke aus allen
Musikrichtungen mit ins Pro-
gramm genommen, die von
klassischen Märschen über be-
sinnliche Melodien bis hin zu
modernen Konzertstücken
reichen.
Die blasmusikalischen Klänge
gehen ab 21.30 Uhr in rockige
Beats der Band »Nope« über,
die bis tief in die Partynacht
bestens unterhält. Saalöffnung
am Samstag ist bereits um

VonBlasmusikbisRock ist allesdabei

Konzertwochenende
beimMVZimmerholz

Stetten/Zimmerholz. Die Ab-
teilungen Zimmerholz und
Stetten der freiwilligen Feuer-
wehr Engen führen am Freitag,
27.Oktober, ihrediesjährige Jah-
reshauptprobe durch. Beginn
ist um 18.30 Uhr amÜbungsort,
Eduard-Ege-Straße 34 in Zim-
merholz. Die Feuerwehr freut
sich über viele interessierte
Bürgerinnen und Bürger.

Jahreshauptprobe
FFWStetten/Zimmerholz

Mühlhausen. Die Modellbahn-
freunde treffensichwieder zum
gemeinsamen Basteln am Frei-
tag, 27. Oktober, wie gewohnt
um 18.15 Uhr imBastelkeller der
GrundschuleMühlhausen.

GemeinsamBasteln
Modellbahnfreunde

Qualität,

die sich

auszahlt

Tel. 07733/98080

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 8.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422 · Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Süffig,
frisch:

Suser
Kaiserstühler
Federweisser

von der
Winzergenossenschaft

Sasbach
in der 1-Liter-Flasche

Immer ein Genuss
im Herbst!

– solange Vorrat reicht –

Wir handeln mit Geschmack



HegauKurier Mittwoch, 25. Oktober 2023Seite 4

DiewichtigstenTermine imNovember

2. November: 10 Uhr, Stadtbibliothek
Hören, Staunen, Selbermachen: »Die Wikinger«/Stadt Engen
4. November: ganztags, Vereinsgelände
Team-Test/Hundesportfreunde Hegau-Welschingen
6.November: 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde: Lesung aus »Dr. Brumm auf dem Ponyhof«, ab
vier Jahre/Stadt Engen
11. November: jeweils 14 Uhr
Seniorennachmittage imBürgerhausAnselfingenund
Stetten/DRKEngen
13. November: 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei: Lesung aus »Die Maus, die Geburtstag hat«/
Stadt Engen
15. November: 18:30 Uhr, Stadthalle
Vortrag »Zusammen: Der Boost fürs wirksame Miteinander«
von Stefan Reutter und Verleihung des ExistenzGründerpreises
Hegau/Stadt Engen, Regionaler Wirtschaftsförderverein
Hegau, Volksbank eG - Die Gestalterbank
16. November: 17 Uhr, Altstadt
Lichterabend/Stadt Engen
17. November: 14:30 Uhr, Stadtbibliothek
Bundesweiter Vorlesetag/Stadt Engen
17. November: 20 Uhr, Stadtbibliothek
Kinoabend/Förderverein Stadtbibliothek
18. November: jeweils 14 Uhr
Seniorennachmittage in derHohenhewenhalleWelschingen,
Bürgerhaus Bargen, Bürgerhaus Stetten und Gasthaus Rigling
Bittelbrunn/DRK Engen
18. November: 19 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie,
Klassik-Konzert Johanna Dömötör & friends/ Stubengesell-
schaft Engen
19. November: ganztags, Engen und Ortsteile
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag/Stadt Engen
25. November: 19:30 Uhr, Gasthaus Bären
Jahreshauptversammlung/Kath. Kirchenchor Welschingen
25. November: 20Uhr, Stadthalle
Jahreskonzert/Stadtmusik Engen
26. November: 15 Uhr, Hohenhewenhalle Welschingen
Jahresabschlussturnen/TG Welschingen
27. November: 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde: Lesung aus »Yeti Pleki Plek«, ab vier Jahre/Stadt
Engen

eine neue Frau Holle geben«, so
Broszio. »Wir gehen von 80
Ständen aus, darunter viel
Kunsthandwerk«, so Broszio
weiter. »Viele regionale Stände
sind dabei«, betont Monika
Heizler. Warme, gestrickte Müt-
zen und Schals, funkelnde Glas-
kunst, Dekoartikel für die Ad-
ventszeit sowie zahlreiche
Genuss-Stände, auch von den
Engener Vereinen, erwarten die
Besucher. »Wir konnten relativ
spät anfangen, zu planen - noch
kann man sich bewerben«, so
Monika Heizler. Die Stadt - dann
vertreten durch Bürgermeister
Frank Harsch als Schirmherr -
ist ebenfalls mit im Boot. Ein
Rahmenprogramm mit musi-
kalischen Beiträgen der Musik-
vereine, Chor, Drehorgelspieler
und »Hegauer Alphörnle« wird
für weihnachtliche Stimmung
sorgen. Und natürlich wird auch
der Nikolaus wieder in der Stadt
unterwegs sein, um die jüngs-
ten BesucherInnen zu überra-
schen.

Lebkuchen liegen schon lange
in denRegalen, die Tempera-
turen fallenund in knapp acht
Wochen istWeihnachten. Auf
denWeihnachtsmarktmüssen
die Engener sogar nur noch
etwa vierWochenwarten: Er
findet amerstenDezember-
wochenende statt.

Engen (rau). Der Arbeitskreis für
den Engener Weihnachtsmarkt
ist schon seit einigen Monaten
aktiv, um die »Gass« am Wo-
chenende 2. und 3. Dezember
zum Leuchten zu bringen. »Es
wird wieder ein ganz normaler
Weihnachtsmarkt wie in den
Jahren vor der Pandemie«, ver-
sprechen Monika Heizler und
Rolf Broszio vom Arbeitskreis-
Team. Zur Organisation des
Marktes haben sich viele Hände
gefunden: Neben dem Touris-
tik-Verein, der als Veranstalter
auftritt, sind auch die Narren-
zunft, Vereine und Gewerbetrei-
bende mit von der Partie. Schon
bei der Organisation des »Ad-
ventszauber« im Vorjahr waren
viele dieser Akteure spontan
bereit, den wegen der Energie-
krise ausgefallenen Weih-
nachtsmarkt durch ein kleines
aber feines Programm zu erset-
zen. Mit Klaus Leiber ist außer-
dem ein Profi in Sachen Weih-
nachtsmarkt an Bord. Leiber
hat den Markt etliche Jahre
mitorganisiert. Der Touristik-
Verein kann ebenfalls aus der
Erfahrung schöpfen und wird
wieder die beliebten Märchen-
figuren aufstellen. »Es wird

Arbeitskreis berichtetüberdiePläne

Bald istWeihnachtsmarkt

Ein starkes Team für den Weihnachtsmarkt: (von links) Thomas Maier,
Klaus Leiber, Franziska Leiber, Philipp Schellhammer, Monika Heizler, Rolf
Broszio, Lars Nilsson, Hubert Kessler und Anja Zagler-Ernst. Auf dem Bild
fehlen Sigmar Hägele, Gerhard Steiner und Andreas Wiedenmaier.

Bild: Kerle, Helene

gionalen Wirtschaftskraft durch
die rechtzeitige und systemati-
sche Vorbereitung von Unter-
nehmensnachfolgen. Unter-
nehmen sind daher eingeladen,
die unverbindliche Beratung
frühzeitig und auch ohne kon-
krete Verkaufsabsichten zu
nutzen. Interessenten können
die Beratung über das Formular
auf der Webseite des Regiona-
len Wirtschaftsförderverein He-
gau beantragen: https://www.
wfv-heg au.de/unternehmens-
nachfolge/

Hegau. Das Steinbeis-Bera-
tungszentrum Beteiligung &
Nachfolge bietet in Koopera-
tion mit dem Regionalen Wirt-
schaftsförderverein Hegau und
der Stadt Engen eine kosten-
freie Erstberatung an. In einem
unverbindlichen und vertrauli-
chen Gespräch vermitteln die
Steinbeis-Experten einen ers-
ten Überblick (Übergabe-Mög-
lichkeiten, Ablauf, mögliche
Fallstricke).
Das übergeordnete Ziel der Ko-
operation ist der Erhalt der re-

KostenfreieErstberatungzurUnternehmensnachfolge

Nachfolgefrühzeitigplanen
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es mir mit meinem Team, ins-
besondere Christel Scheerer,
und natürlich mit der Unter-
stützung meiner Familie gelun-
gen, ein spannendesProgramm
auf die Beine zu stellen.
DasKornhaushat eine tolle At-
mosphäre, aber sicher birgt
das Gemäuer auch einige Her-
ausforderungen?
Das kann man so sagen, hier
gibt es einige Hürden zu neh-
men. Angefangen vom Brand-
schutz, schließlich sprechen wir
von einem 500 Jahre alten Ge-
bäude mit jeder Menge Holz-
konstruktion. Selbstverständ-
lich legt die Stadt Engen aus
gutem Grund größten Wert auf
die Einhaltung der entspre-
chenden Brandschutzbestim-
mungen. Dann die Toiletten, für
jeden Besucher eine Selbstver-
ständlichkeit. Auch hier muss-
ten wir uns etwas einfallen las-
sen und ich darf mich an der
Stelle herzlich bei Peter Kamen-
zin bedanken, der im Namen
des Schwarzwaldvereins die
Nutzung der Toiletten im an-
grenzenden Sudhaus zur Verfü-
gungstellt.Nichtzuletztkommt
das Fehlen einer Heizung dazu.
Hierzu sindwir aktuell nochmit
einigen Anbietern von mobilen
Heizgebläsen im Gespräch, mit
denen wir vor allem den tat-
sächlichen Stromverbrauch zu
erörtern versuchen .
In 14 Tagen ist bereits Eröff-
nung– schlafen Sie nochgut?
Natürlich bin ich jetzt schon
ziemlich aufgeregt. So oft
kommt es ja auch nicht vor, ein
solch altehrwürdiges Gebäude
gebührend zum Leben zu erwe-
cken. Das ganze »Projekt«
steht und fällt natürlich mit
möglichst vielen Menschen, die
den Weg ins Kornhaus finden.
Von daher hoffe ich auf eine
große Resonanz. Aber bis dahin
ist noch einiges zu tun, die Vor-
bereitungen laufen auf Hoch-
touren.
Die Engenerinnen und Engener
können sich übrigens gerne
auch noch aktiv beteiligen: Falls
noch jemand Lust und Zeit ha-
ben sollte, sichmit einemStand
oder einer guten Idee einzu-
bringen, soll er sich einfach bei
mir melden. Kontaktdaten sind
ebenfalls auf der Internetseite
zu finden.

Am Eröffnungstag sorgt ab 19
Uhr Pirmin Wäldin für Unter-
haltung. Am Samstag, 18.No-
vember, haben wir erstmals re-
gulär, also ab 11 Uhr geöffnet.
Abends um 19 Uhr spielt bei

freiem Eintritt die Formation
»Take X«. Auch an den folgen-
den Wochenenden gibt es ein
Musikprogramm, zum Beispiel
werden die »Hegauer Alphörn-
le«, der Kinderchor Neuhausen
und die Band »South Acoustic
Circus« bei uns zu Gast sein. Es
gibt Workshops zum Kranzbin-
denundBetongießen, die Thea-
tergruppe Pralka aus Singen
gastiertmit einemStück, fürdie
»Kleinen« gibt es das Mitspiel-
theater »Die Wichtelmänner«
und die »Großen« dürfen sich
auf ein Whisky-Tasting freuen.
Das sind jetzt nur einige Ausbli-
cke, das gesamte Programm -
das sich gerade noch fortlau-
fend erweitert - ist online zu
finden auf der Homepage
www.kornhaus-engen.de.
Wie haben Sie Ihre Mitausstel-
lerInnen und die Akteure für
dasRahmenprogrammvonder
Ideebegeistern können?
Bei allen, die ich angesprochen
habe, ist die Resonanz und Be-
reitschaft grundsätzlich sehr
groß. Jeder ist von der Idee und
der Location begeistert. So ist

Engen (cok). AmDonnerstag, 16.
November, öffnen sich um
17 Uhr im Rahmen des Lichter-
abends erstmals die Tore zum
Kornhaus. Was Christine Alt-
haus dort mit ihrem Team in
einer privaten Initiative auf die
Beine stellt, verriet sie im Ge-
sprächmit demHegauKurier.

Frau Althaus, seit 2017machen
Sie regelmäßig Adventsaus-
stellungen in Ihrer privaten
Betonwerkstatt. Dieses Jahr
sind Sie im Kornhaus zu finden
– wie kamesdazu?
Die Ausstellungen hatten einen
so guten Zuspruch, dass ich
mich gerne zeitlich begrenzt
»vergrößern« wollte. Geplant
war ein »Pop-Up-Store« in der
Altstadt. Für den suchte ich mit
Unterstützung desWirtschafts-
förderers einen Raum. Erst
dachte ich an eines der leerste-
henden Geschäfte, irgendwann
kamen wir dann auf das Korn-
haus. Ich habe es angeschaut
und was soll ich sagen: Wow, es
war »Liebe auf den ersten
Blick.« Das Gebäude hat mit
seinem altertümlichen Charme
ein tolles Potenzial. Außerdem
ist das Kornhaus in Engen und
Umgebung als solches sehr be-
kannt, aber nur wenige kennen
es von innen. Die Stadt wollte
natürlich wissen, wie ich dieses
Potenzial nutzen möchte. In
einem gemeinsamen Termin
mit Frau Bezikofer und Herrn
Freisleben habe ich dann mein
Konzept vorgestellt, das letzt-
endlich auchHerrnMoser über-
zeugt hat – und hier sind wir
jetzt.
Sie haben sich also für dieses
Projekt von der privaten Aus-
stellerin zur Veranstalterin ge-
wandelt – was bekommen die
BesucherInnen alles geboten?
Es ist eine enorme Herausfor-
derung, die teilweise gewalti-
gen Räumlichkeiten, insbeson-
dere in ihrer aktuellen
Aufteilung, so zu gestalten, dass
ein über vier Wochenende inte-
ressantes Gesamtkonzept ent-
steht. Geöffnet ist dasKornhaus
jeweils Freitag bis Sonntag, an
allen Tagen gibt es ein kleines
kulinarisches Angebot und ich
denke, unsere »Kornhaus-Bar«
wird sich zum gemütlichen
Treffpunktmausern.

Private InitiativebelebtdashistorischeGemäuer inderAltstadt

Advent imKornhaus

Mit dem Lichterabend am 16.No-
vember sowie an den folgenden
vier Wochenenden, jeweils von
Freitag bis Sonntag, verwandelt
Christine Althaus das Kornhausmit
einem spannenden vorweihnacht-
lich wechselnden Programm in ein
Event-Gebäude. Bild: Kraft

Engen. Am Samstag, 28. Okto-
ber, führt die Jugendfeuerwehr
Engen ihre alljährliche Schrott-
holsammlung durch. Die Fahr-
zeuge fahren ab 8 Uhr durch
Engen, um den bereitgestellten
Schrott einzusammeln. Nicht
mitgenommen werden Kühl-
schränke, Kühltruhen, Autorei-
fen mit Felgen, sowie Ölöfen,
die nicht durch eine Spezialfir-
magereinigtwurden. Beiweite-
ren Fragen: Tel. 0171/7955402.

Schrottsammlung
Jugendfeuerwehr Engen

Welschingen. Die Sportstunde
der »Männer plus 60 « fällt am
Donnerstag, 26.Oktober, und
am Donnerstag, 2. November,
aus. Am Donnerstag, 9.Novem-
ber, findet die nächste Stunde
dann wieder zur gewohnten
Zeit statt.

Sportstunde für
Männer fällt aus

TGWelschingen

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Halloween ist
Kürbisfest

herbstlich – fruchtig – lecker:
Kürbis-Rahmpfännle
vom Hähnchen 100 g 1,99 €
gefüllte Entenkeule
mit Kürbis

100 g 2,90 €
Kürbis-Cordon bleu
vom Schweinerücken,
mit Kürbis und Bergkäse

100 g 1,70 €
Kürbis-Maultäschle
hausgemacht mit Hack und Kürbis

100 g 1,69 €
Kürbis-Leberwurst
sahnig, frisch mit Schnittlauch

100 g 1,95 €
Hokaido-Fleischkäse
frisch aus der Wurstküche

100 g 1,75 €
Kürbis-Nudelsalat
mit Schinkenstreifen und
Joghurtdressing

100 g 1,69 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Sowird auf demKrone-Areal gebaut
Bis Ende 2024 müssen 27 Wohnungen für bis zu 70 Personen
auf insgesamt drei dreistöckige Gebäude verteilt bezugsfertig
sein. Pro Stockwerk sind je zwei kleineWohnungenmit 32Qua-
dratmetern und eine große Wohnung mit 65 Quadratmetern
geplant. Begehbar sind die Wohnungen über ein vorgelagertes
Treppenhaus. Eine begrünte Ruhezone vor demHaus ist vorge-
sehen. Stellplätze sind - mit Blick auf die mögliche Anschluss-
nutzung nach zehn Jahren - in einer Tiefgarage vorhanden. Das
PultdachwirdgemäßdergesetzlichenVorgaben fürNeubauten
mit Photovoltaik belegt, der so generierte Strom hausintern
verbraucht. Beheizt werden die Gebäude über eine Pellet-Anla-
ge. Die Holzständer-Bauten erhalten eine Fassadengestaltung
inPutz-undPlattenstruktur.DieGebäudewürdenmitderStirn-
seite zurStraßehinausgerichtet, die schlanke, schmaleKubatur
und auch die Höhe der Gebäude passe zu den umgebenden Ge-
bäuden und füge sich gut ins Ortsbild ein, erläuterte Stadtbau-
meister Distler die Planung, die entlang des vorhandenen Be-
bauungsplan entwickelt wurde
Zehn Jahre lang sollen dieHäuser zurUnterbringung geflüchte-
ter Menschen genutzt werden. Im Anschluss kann die Stadt die
Wohnungen mietvergünstigt auf dem freien Markt anbieten.
Sollte der Bedarf sich ändern, kann das auch früher geschehen.

man ihnen unsere Kultur vor-
lebt, lassen sich auch Sachen,
die einem nicht passen, im Ge-
spräch regeln.« Respekt und
Sicherheit entstünden durch
Nähe, verwies Moser auf gute
Erfahrungen zum Beispiel aus
der Engener Richthofenstraße.
Auch inBiesendorf, das bei rund
180 Einwohnern etwa 25 Men-
schen aufgenommen hat, sei
das in beispielhafter Weise ge-
lungen. Aus dem Plenum kam
der Vorschlag, eine der kleine-
ren Wohnungen im EG als Be-
gegnungsraum für ehrenamt-
lich engagierte BürgerInnen
und BewohnerInnen zu nutzen.
Hauptamtsleiter Hock ver-
sprach, diesen Punkt aufzuneh-
men und zu prüfen.
Gesprächsbedarf gab es aber
nicht nur hinsichtlich des Kro-
ne-Areals: Die Situation der Ver-
eine, die Zukunftder Feuerwehr
und das Thema Kindergarten-
plätze bewegt aktuell viele
Anselfinger BürgerInnen. Auch
hierwurde derWunsch nach in-
tensiver und frühzeitiger Kom-
munikation deutlich - eine Auf-
gabe, die nun Frank Harsch
zufällt, der am 1. Dezember sein
Amt als neuer Bürgermeister
von Engen antretenwird.

den die BewohnerInnen von
den Integrationsmanagerinnen
in Engen (Sonne) undWelschin-
gen (Bahnhöfle).
Die Begrenzung des Zuzugs von
Geflüchteten sei Aufgabe der
Bundespolitik, hier müsse un-
verzüglich gehandelt werden.
Dieses Anliegen habe er immer
wieder im Kreistag und darüber
hinaus vorgebracht: »Die Kom-
munen werden hier den Finger
nichtmehr aus derWunde neh-
men, bis sich etwas ändert«,
sagte Moser mit Nachdruck.
Gleichzeitig appellierte er: »Die
Geflüchteten haben vielleicht
auch Angst, weil sie in den Me-
dien von wachsenden Vorbe-
halten inderGesellschafterfah-
ren.Wenn sie nachbarschaftlich
aufgenommen werden und

höhen, betonte Moser. Mit
einem Neubau wolle die Stadt
zum einen verhindern, dass er-
neut öffentliche Hallen und Be-
gegnungsstätten für die Unter-
bringung genutzt werden
müssen. »Daswäre die denkbar
schlechteste Lösung«, so der
Bürgermeister. Container kos-
teten ebenfalls viel Geld, seien
aber nach zehn Jahren kaum
noch nutzbar. Eine »vernünfti-
ge« Bebauung sei hingegen auf
langfristigeNutzung (sieheKas-
ten) angelegt. Die Stadt als
Eigentümerin habe auch ein
Mitspracherecht bei der Bele-
gung, beantwortete Moser eine
der vielen Fragen aus dem Ple-
num. Die Menschen, die nach
Engen kommen werden, seien
bereits seit mindestens zwei
Jahren im Land, betonte er. Die
Stadt wolle hier auf eine gute
Durchmischung der Ethnien
achten und den Schwerpunkt
aufFamilien legen.Betreutwer-

Die Fakten zur geplanten
BebauungdesKrone-Areals
sindhinlänglich bekannt.
Bei der Bürger-Informations-
veranstaltung inAnselfingen
vergangenenDonnerstag ging
es daher nicht nur umdas
»Was«, sondern auchumdas
»Wie«:Mit der Versammlung
trugdie Stadt demWunschder
AnselfingerInnennachoffener
KommunikationRechnung.
Engen (cok). »Wenn Sie früher
gekommen wären, hätte das
vielleicht nichts am Bau geän-
dert. Aber die Stimmung wäre
besser gewesen«, brachte Su-
sanne Müller in einer Wortmel-
dung die Ausgangslage auf den
Punkt. Dem stimme er frank
und frei zu, antwortete Bürger-
meister Johannes Moser.
Gemeinsam mit Hauptamtslei-
ter JochenHock, Stadtbaumeis-
ter Matthias Distler, Heike Bezi-
kofer vom Baurechtsamt und
der Integrationsbeauftragten
Lisa Hensler hatte Moser zum
Austausch ins Anselfinger Bür-
gerhaus eingeladen. Dabei
zeichnete er nochmals die Ent-
wicklung nach, welche die ge-
plante Bebauung des Krone-
Areals genommen hat, seit die
Gemeinde das Grundstück 2012
erworben hat. Investorenwett-
bewerbe - auch für mietver-
günstigteWohnungen - hätten
nicht zu einer ernsthaften Pro-
jektentwicklung geführt. Mit
dem immer drängenderen The-
ma »Unterbringung für Ge-
flüchtete« sei das Krone-Areal
wieder in den Fokus gerückt:
»Wir haben einen Antrag auf
Förderung gestellt und - für uns
tatsächlich recht überraschend
- den Zuschlag für 1,1 Millionen
Euro bekommen«, so der Bür-
germeister. Damit waren die
Würfel gefallen: »Wir hatten
einen Bau fürmittlerweile etwa
4,6bis 4,8MillionenEurovorder
Brust, da sind 1,1 Millionen eine
spürbare Entlastung des Haus-
halts. Undwir könnengleichzei-
tig die Auflagen des Landes in
Sachen Unterkunft erfüllen,
denn da sindwir aktuell mit 60
Personen im Rückstand.« Diese
Zahl könne sich mit neuen
Daten, die zum 1. Oktober erho-
ben worden sind, auch noch er-

JohannesMoser stellte sichbei Bürgerversammlung inAnselfingen
kritischenKommentarenundwarb für einnachbarschaftlichesMiteinander

»Integrationgehtnur,wennmanauchdabei ist«

Redebedarf gab es auf der gut besuchten Zusammenkunft im Bürgerhaus
Anselfingen. Dabei ging es vorrangig um die Bebauung des Krone-Areals,
aber auch andere Themen brannten der Bevölkerung unter den Nägeln.

»Spätestens als klar war, dass sich
die Planung für das Krone-Areal
hin zur Unterkunft für Geflüchtete
entwickelt, hätte ich - trotz der
vielfältigen anderen drängenden
Aufgaben in Tagesgeschäft - gleich
zu Ihnen kommen müssen. Das
habe ich nicht getan und das war
ein Fehler. Dafür hole ich mir heute
ihren Unmut ab - und das ist ok so,
bekannte Bürgermeister Johannes
Moser auf der Versammlung in
Anselfingen. Bilder: Kraft
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des Elektrofahrzeugs vorge-
nommen. Unterstützt wurden
die Welschinger hier durch die
Kameraden aus Engen, welche
mit der Drehleiter vor Ort wa-
ren. Parallel zur Menschenret-
tung innerhalb des Gebäudes,
wurden die Personen auf dem
Balkon über die Steckleiter in
Sicherheit gebracht und an das
mitwirkende DRK übergeben.
Abschließende Maßnahmen
waren die Riegelstellung für
Wohn- sowie Nachbargebäude
und die gezielte Belüftung von
Treppenhaus und Garage.
Bei der anschließenden Nach-
besprechung im Gerätehaus
erläuterte Thomas Sauter den
Anwesenden noch einmal Ab-
lauf und Ziel der diesjährigen
Probe. Gemeinderat Bernd Kel-
ler gratulierte zur gelungenen
Durchführung und bescheinig-
te eine gut aufgestellte Truppe.
Des Weiteren überbrachte er
die Grüße der Stadt.
Auch von Markus Fischer, Ge-
samtkommandant von Engen,
gab es Lob und auch einige
Tipps. SomüssedieVerkehrsab-
sicherung, gerade bei einer so
hoch frequentierten Straße, zü-
gig und strukturiert ablaufen.
»Die Sicherheit der eigenen
Leute muss hier oberste Priori-
tät haben«, so Fischer. Alles in
allem sieht er die Abteilung
Welschingen auf einem guten
technischen Ausbildungsstand
und für die Zukunft bestens
aufgestellt. Den Grußworten
schloss sich das DRK an und
dankte für die hervorragende
Zusammenarbeit bei Proben
und Einsätzen.

Eine absolut gelungene
Jahreshauptprobe stellte die
Abteilungswehr Welschingen
vor. Übungsobjekt war ein
Einfamilienhaus in der
Bahnstraße mit angebauter
Garage.

Welschingen. Beim Eintreffen
der Einsatzkräfte bot sich fol-
gendes Szenario: Brand eines
Elektroautos in der Garage,
Rauchdringtdurcheingeöffne-
tes Fenster im 1.OG insWohnge-
bäude ein. Dadurch sind das
Treppenhaus sowieder Flur ver-
raucht. Eine durch eingeatme-
tes Rauchgas ohnmächtig
gewordene Person liegt im Hof,
zwei verletzte Personen befin-
den sich im Gebäude und zwei
Personenmüssen über denBal-
kon gerettet werden.
Abteilungskommandant Tho-
mas Sauter moderierte die Pro-
beund schilderte denanwesen-
den Zuschauern zunächst die
Übungsannahme. Anspruchs-
voll für die Feuerwehrleute war
einerseits die Verkehrsabsiche-
rung der stark befahrenenWel-
schinger Durchgangsstraße, als
auch die verschiedenen Varian-
ten zur Menschenrettung.
Darüber hinaus galt es, die
Nachbargebäude vor einem
Übergreifen der Flammen zu
schützen.
Einsatzleiter Jan Truckenbrod
erkundete zunächst den Ein-
satzort, um anschließend dem
Angriffstrupp den Auftrag zur
Brandbekämpfung in der Gara-
ge zu erteilen. Unter Atem-
schutz wurden die Löscharbei-
tenundanschließendeKühlung

Freiwillige Feuerwehr Welschingen
überzeugte bei diesjähriger Hauptprobe

EinegelungeneÜbung

Atemschutzträger bei der Brandbekämpfung, unterstützt von der Dreh-
leiter der Abteilung Stadt. Bild: FfWWelschingen

zur größeren Sparkasse Boden-
see in den Vorstandwechselt.
Der Verwaltungsratsvorsitzen-
de, Bürgermeister Johannes
Moser, dankte, auch im Namen
der Vorstandsvorsitzenden An-
drea Grusdas, dem Vorstands-
mitglied: »Frank Lammering
hat in einer herausfordernden
Zeit mit Corona, Inflation oder
den geopolitischen Auseinan-
dersetzungen die Sparkasse
wesentlich mitgestaltet. Wir
bedauern sein vorzeitiges Aus-
scheiden sehr und bedanken
uns für seine erfolgreiche
Arbeit. Wir wünschen ihm für
seine berufliche und persönli-
che Zukunft alles Gute, so Mo-
ser. Die Sparkasse werde das
Verfahren zur Neubesetzung
zeitnah einleiten und für das
künftige Vorstandsduo wieder
eine gute Entscheidung treffen,
heißt es in der Pressemittei-
lung.

Engen. Seit über drei Jahren ist
Frank Lammering im Vorstand
für das Firmenkunden- und Pri-
vatkundengeschäft, den Eigen-
handel der Sparkasse wie auch
für das Vertriebsmanagement
zuständig. Nun informierte die
Sparkasse in einer Pressemit-
teilung darüber, dass Lamme-
ring spätestens zum 1. Juli 2024

Marktvorstand der Sparkasse Engen-Gottmadingen
wechselt zur Sparkasse Bodensee

FrankLammeringgeht

Frank Lammering scheidet aus
dem Vorstand der Sparkasse
Engen-Gottmadingen aus.

Bild: Sparkasse

können günstig gekauftwerden,
Knabbereien und Snacks gibt es
kostenlos. Die Veranstalter
freuen sich über viele gruselig
verkleidete Kinder und Jugend-
liche.Wermöchte, kann sich vor
Ort noch schminken lassen.
Bei Fragen geben gerne Aus-
kunft: Ronja Hoppe von der
Kinderwohnung(07733/978290)
oder Stadtjugendbeauftragte
JulietBrookBlaut(0173-3818588).

Engen. Die Stadtjugendpflege
Engen und die Kinderwohnung
Kunterbunt derDiakonie veran-
stalten am Freitag, 27. Oktober,
gemeinsameineHalloweenpar-
ty im Jugendtreff »Hexenweg-
le«. Alle Schulkinder von sechs
bis zwölf Jahren sind von 15 bis
18 Uhr herzlich eingeladen. Es
gibt Musik, Tanz und lustige
Partyspiele sowie Billard, Kicker
undAirhockey für alle. Getränke

... für Kids von sechs bis zwölf Jahren

Halloween-Party
imJugendtreff

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 27.10.2023 – 02.11.2023
Kalbfleischleberwurst fein abgeschmeckt 100 g nur 1,59 €
Pfefferbeisser über Buchenholz geraucht 100 g nur 1,49 €
Jagdwurst mit viel Magerfleisch 100 g nur 1,69 €
Roastbeef von der Färse 100 g nur 3,69 €
Hähnchenbrustfilet natur und gewürzt 100 g nur 1,69 €
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Unser Samstagsknaller am 28.10.2023
Rindertafelspitz ideal zum Sieden u. Schmoren 100 g nur 1,69 €
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Wir wünschen Ihnen an Allerheiligen
einen erholsamen Feiertag.

Ihre Metzgerei in Welschingen
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Willkür, Repressionen, Verhaf-
tung undDeportation.
Mit dem Zerfall der Sowjet-
union verwaiste Uspenka. Viele
Menschen zogen weg und be-
gannen ein Leben in der Frem-
de. Wurden sie dadurch zu
»Verrätern« ihrer Heimat?
Doch in ihrer Erinnerung lebt
das Dorf weiter. Artur Weigandt
spricht mit diesen Menschen
und ergründet die Spuren, die
Flucht und Vertreibung in sei-
ner eigenen Familie hinterlas-
sen haben. Am Ende muss er
erkennen, dass der russische
Angriff auf die Ukraine seine
eigene Identität infrage stellt.
Besonders schmerzt ihn, dass
Teile seiner Familie, die in Russ-
land geblieben sind, Berichte
über die Schrecken des Krieges
in der Ukraine als Fake-News,
als reine Erfindungen abtun.
Der junge Autor überschreibt
sein informatives und doch
sehr berührendes Buch mit
dem Hinweis: »Für die Heimat-
losen.«

Engen. Ein hochaktuelles Buch
des jungen Autors Artur Wei-
gandt, das erst in diesem Jahr
imHanser Verlag erschienen ist,
kann auch in der Stadtbliothek
ausgeliehenwerden.
Zum Inhalt: »Die Heimat ist
nicht mehr als eine Erinne-
rung« schreibtWeigandt in sei-
nem»journalistischen Heimat-
roman« über seine eigene
Herkunft. Geboren wurde der
junge Autor 1994 als Nachkom-
me von Wolgadeutschen in
Uspenka, einem kleinen Plan-
dorf in der Steppe Kasachstans.
Gegründet war dieses Dorf
schon im Jahr 1911 von ukraini-
schen Deportierten. Der letzte
Zar hatte ukrainische Bauern,
Beamte, Handwerker all ihrer
Besitztümer beraubt und sie in
die unwirtliche Steppe von Ka-
sachstan verfrachtet. Danach
die blutige russische Revolu-
tion. Das Leben in Uspenka
steht beispielhaft für das Leben
inderUdSSR.Heute oftverklärt,
drohten doch für nicht wenige

JuttaPfitzenmaier empfiehlt:
»DieVerräter«vonArturWeigandt

LesetippausderBib

Termineder LandfrauenEngen-Stockach

Freitag, 27. Oktober, 14 - 17 Uhr: Workshop»Pilze«
VerschiedenePilzsortenverarbeitenund leckereGerichte zube-
reiten.
Ort ForumErnährung & Verbraucherbildung im

Amt für Landwirtschaft,
Winterspürer Str. 25, Stockach

Referentin Elisabeth Auer
Kosten Lebensmittelkostenwerden umgelegt.

Bitte eine Schürze und Behältermitbringen.
Anmeldung Elisabeth Auer, Tel. 07531/ 8002942

Elisabeth.auer@LRAKN.de

Dienstags, 7./14./21./28. November: Socken Stricken - unter
fachkundiger Anleitung unserer Referentinnen
Ort Bürgerhaus, Bargen
Beginn 19 Uhr
Referentin ConnyWeckerle
Kosten 5 Euro
Anmeldung Andrea Lang, Tel. 07733 8571 oder

0172 7235173
Samstag, 25. November, 14Uhr:Workshop»Adventskränze

selbst gemacht«
Ort Honstetten, Glashüttenhöfe 2
Referentin Sybille Peter
Kosten Material nach Bedarf, max. zehn Personen
Anmeldung Sybille Peter, 07465 920887 oder

0160 4561042
Zu den Angeboten sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

nes Moser gestifteten Wander-
pokals. Den 2. Platz mit 39 Rin-
gen belegte Hans- Heinrich
Reichel. Der 3. Platz mit 39 Rin-
gen ging an Detlef Albat. Mit
sieben Ringen gewann Aaron
Balla, die Kanone, die er als
Wanderpokal ein Jahr pflegen
darf. Die Bürgerwehr richtete
einen herzlichen Dank an die
Welschinger Schützenfreunde
für die Zurverfügungstellung
der Standanlage. Für einen rei-
bungslosen Ablauf des Pokal-
schießens sorgten die Verant-
wortlichenMarkusBoike, Detlef
Albat und Hans-Heinrich Rei-
chel. Nach der Siegerehrung
gab es noch etwas Zünftiges
zumEssen.

Engen. Zum Pokalschießen der
Bürgerwehr, das alljährlich -
und in diesem Jahr schon zum
36. Mal - auf der Standanlage
des SSV Welschingen stattfin-
det, konnte Kommandant
Bernd Binder 15 Bürgerwehrka-
meraden begrüßen. Geschos-
sen wurden sieben Schuss mit
den Vorderladergewehren der
Bürgerwehr auf 50 Meter. Die
fünf besten Schüsse wurden
gewertet. In diesem Jahr wur-
den wieder gute Ergebnisse er-
zielt.
Mit 41 Ringen, dabei ein guter
»Zehner«, belegte Michael
Buczynski den ersten Platz und
ist somit für ein Jahr Gewinner
des von Bürgermeister Johan-

Michael Buczynski bester Schützedes Jahres 2023

TraditionellesPokalschießen
derBürgerwehr

Die Siegerehrung übernahmKommandant Bernd Binder, der denWander-
pokal dem strahlenden Sieger Michael Buczynski überreichte. Die Kanone
ging an Aaron Balla. Der Stellvert. Kommandant Anndreas Bercher freut
sich mit den Gewinnern. Im Bild von links: Aaron Balla, Bernd Binder, Mi-
chael Buczynski und Andreas Bercher. Bild: Bürgerwehr

Arbeitseinsatz erfolgreich beendet: mit einigen Mitglie-
dern hat der Tennisclub Engen seine drei Sandplätze am vergangenen
Samstag eingewintert. Auch neuer Keramiksand wurde auf den Allwet-
terplätzen verteilt. Somit kann weiterhin auf beiden Allwetterplätzen
gespielt werden. Bei strahlendem Sonnenschein gab es für alle Helfer zum
Abschluss noch Fleischkäsbrötchen. Bild: TC Engen
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733. Schätzele-Markt in Tengen
Anzeige

Mit Spannung erwarten die Gäste auch dieses Jahr die Mittelstandskund-
gebung. Bild: Archiv Stadt Tengen

Innenminister und stellvertre-
tende Ministerpräsident
Thomas Strobl als Festredner
vorgesehen. Aufgrund terminli-
cher Probleme gibt es nun
einen Wechsel am Rednerpult:
Statt Strobl wird Manuel Hagel,
MdL, Vorsitzender der CDU/
CSU-Fraktionsvorsitzenden-
konferenz in Tengen auf der
Bühne stehen.

tik, Wirtschaft und Gesellschaft
beziehen hier Jahr für Jahr Stel-
lung zu aktuellen politischen
und gesellschaftlichen Themen.
»Die humorvollen und oft auch
streitbaren Reden begeistern
dasPublikumundsindstetsmit
Spannung erwartet«, heißt es
von Seiten der Veranstalter. .
Ursprünglichwar fürdieses Jahr
der baden-württembergische

»Bund der Selbständigen«
(BDS) Baden-Württemberg,
dem Gewerbeverein Tengen,
demBadischenLandwirtschaft-
lichen Hauptverband und der
Stadt Tengen durchgeführt.
Hochkarätige Redner aus Poli-

Hegau. Am 28. Oktober ist es
wieder soweit: Auf demüberre-
gional bekannten Schätzele-
Markt in Tengen findet bereits
zum 47. Mal die Mittelstands-
kundgebung statt.
Diese wird gemeinsam vom

TraditionelleMittelstandskundgebungerfreut sichungetrübterBeliebtheit

Hierwird»Tacheles«geredet

Besuchen Sie uns bei der
Gewerbeausstellung!
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Buntes Markttreiben
Anzeige

Das mehrtägige Event lebt von
seinerVielfalt. AufdemFestplatz
sind neben dem großen Fest-
zelt mit Musik und Bewirtung

Hegau. Es ist das größte Volks-
fest der Region und zieht jedes
Jahr über 100.000 Besucher an:
Der Schätzele-Markt in Tengen.

AdrenalinrauschundGeselligkeit zeichnendenbeliebtenMarkt aus

130Stände,Gewerbeausstellung&Fun-Park

Äußerst beliebt ist das Markttreiben in der historischen Altstadt.
Bild: Stadt Tengen

zahlreiche Fahr- und Schauge-
schäfte aufgebaut. Im Rahmen
der Handels- und Gewerbeaus-
stellung im Feuerwehrgeräte-
haus und -hof können sich die
BesucherInnen ein Bild vom
Angebot desGewerbesmachen.
Unweit davon können aktuelle

LandmaschinenundZubehörbe-
gutachtetwerden.Höhepunkt ist
wie jedes Jahr dieMittelstands-
kundgebung, zum 47.Mal findet
diese statt. Hier nehmen hoch-
karätige Politiker Stellung zu
aktuellen politischen und ge-
sellschaftlichen Fragen.

Offene Besichtigung mit Ausstellung & Beratung am

Schätzelemarkt
27.+ 28. Oktober von 10.00 bis 16.00 Uhr

in Tengen, Marktstr. 13

Sichern Sie sich den Zins von + - 1% plus Kfw 55 Förderung von € 18.000

Wg. 3 – 3,5 Zi. – 62,34 m² – € 239.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl.
Wg. 4 – 3,5 Zi. – 85,24 m² – € 335.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl.
Wg. 5 – 2,5 Zi. – 61,52 m² – € 239.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl. reserviert
Wg. 6 – 3,5 Zi. – 81,98 m² – € 325.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl.

Gerne informieren wir Sie mit einem Vorab-Exposé.

Bernd Auer
Büro Engen
Bahnhofstr. 4 · 78234 Engen
Telefon +49 7733/362989-12
Mobil +49 173/2109951
bernd.auer@lbs-sw.de · www.lbs-immosw.de IMMOBILIEN

Tengen feiert.
Feiern Sie mit.
Viel Vergnügen beim
Schätzele-Marktwünscht
Ihnen Ihre Finanzpartnerin
des Vertrauens.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Unterhaltung und Information
Anzeige

Hegau. An allen Tagen ist das
Festzelt auf dem Volksfest-
platz mit Fußboden und
ganztägiger Unterhaltungs-
musik geöffnet: Gemütlich
sich von der Küche verwöh-
nen lassen oder abfeiern ist
vom 27. bis 30. Oktober den
ganzen Tagmöglich.
Wer es noch aufregender
mag, für den ist an allen Ta-
gen der Vergnügungspark auf
dem Volksfestplatz geöffnet.
Dieser wartet auf mit: »Bay-
ern Star«, einem Hochfahr-
geschäft in 35 Metern Höhe
mit bis zu 14 Umdrehungen
pro Minute, dem Riesenrad-
jährlicher Blickfang auf dem
Volksfestplatz - dem »Super
Schunkler«, einemRundfahr-
geschäft, dem »Musik-Ex-
press«, eine Berg- und Tal-
bahn für rasantes Fahrer-
lebnis vorwärts und rück-
wärts, dem »Roll Over«,
einem Rundfahrgeschäft mit
Loopings, dem »Crazy Jung-
le«, einer Kinderachterbahn,
dem »Baby-Flug«, einem
Rund- und Hochfahrgeschäft
für Kinder, einem Kinderka-
russell, der Kinderschleife
und dem klassischen Auto-
scooter. Zusätzlich gibt es
eine Verlosung, Spielfabrik
und Schießbuden, Süßwaren-
und Imbissstände.
Bund wird es am Samstag, 28.
Oktober, und Sonntag, 29. Ok-
tober,mit 130 Marktständen in
der historischen Altstadt. Eben-
falls an diesen Tagen gibt es
Ausstellungen zu Autos (neu-
este Modelle), Hobby, Freizeit,
Gartengestaltung, Landmaschi-
nen und die 45. Handels- und
Gewerbeausstellung Touristik
mit Glücksrad.
Am Samstag, 28. Oktober fin-
det im Festzelt auf dem Volks-
festplatz um 14:30 Uhr die 47.
Mittelstandskundgebung mit
Manuel Hagel, MdL, statt.

VollesProgramm
anvier Tagen

Schätzele-Markt
in Tengen

Redaktions- und Anzeigenschluss Montag 12 Uhr

Abb. zeigt nicht angebotenes Beispielfahrzeug.

PEUGEOT 4081

AB199,–€ MTL. LEASEN2

ÜBERRASCHEND PEUGEOT
DERNEUE 408

Ab sofort verfügbar

1 PEUGEOT 408 Allure PureTech 130 EAT8, 96/5500 kW bei U/min (131/5500 PS bei U/min):
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 7,3-7,23, Stadtrand 63, Landstraße 53, Autobahn 63,
kombiniert 63; CO2-Emissionen (kombiniert) in g/km: 137-1363.
2€ 199,– mtl. für einen PEUGEOT 408 Allure PureTech 130 EAT8. Ein Kilometerleasingangebot der
PSABankDeutschlandGmbH, Siemensstraße 10, 63263Neu-Isenburg; Sonderzahlung: 5.000,– €;
Laufzeit: 36 Monate; Laufleistung 10.000 km/Jahr; zzgl. Zulassung; gültig bis zum 31.12.2023.
3Angaben nach dem neu eingeführtenWLTP Prüfverfahren.
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Partner in Sachen Ausbildung sind der Anne-Frank-Schul-
verbund und das Unternehmen Aptar. Viele Betriebe und Unternehmen
suchen händeringend Auszubildende, viele Jugendliche wissen aber nicht,
welche Berufsrichtung sie anspricht. Um beide Seiten zusammenzubrin-
gen, gibt es das »Bildungspartnerschafts-Programm«. Das Unternehmen
Aptar, das Standorte in Böhringen/Radolfzell und in Eigeltingen hat, und
der Anne-Frank-Schulverbund haben ihre Zusammenarbeit nun formell
besiegelt. »90 Prozent der Jugendlichen haben keine Ahnung, wo es hin-
gehen soll« fasst Rektor Daniel Jedlicka das Dilemma zusammen. Der
Schule liege sehr daran, verschiedene Möglichkeiten aufzuzeigen. Der Bil-
dungspartner Aptar schickt seine »Ausbildungsbotschafter« an die Schu-
len: Die jungen Azubis umreißen die Inhalte der Berufe, stellen den Be-
trieb vor und machen mit Interessierten SchülerInnen auch
Bewerbungstrainings. Die »Botschafter« besuchen die 9. und 10. Klassen,
wobei, wie Rektor Jedlicka betont, das Angebot auch für die Achtklässler
interessant sein könnte, denn diese absolvieren in ihrer Klassenstufe
auch ein Praktikum. »Hier beraten jungeMenschen, die altersmäßig nicht
so weit weg von den Schülern sind. Das kommt an«, so der Rektor. »Das
ist Berufsberatung auf Augenhöhe«, ergänzt Ausbilder Dominic Müller
von Aptar. Für Aptar wurden die Azubis Sarah Zanner und Florian Latta
nach Engen geschickt, sie machen die Terminemit den Schulen selbst aus
und werben auf Messen für ihren Beruf und den Betrieb. Auch Benjamin
Weißenhorn von der IHK ist vom Konzept voll überzeugt. Bei der IHK wer-
den die Ausbildungsbotschafter für ihre Einsätze geschult. So gewinnen
alle: Die Schulen, die Schüler und die Betriebe. Und für Aptar haben sich
Bildungspartnerschaften auch schon gelohnt: »Gerade über die Praktika
bleiben immer ein oder zwei hängen«, freut sich Ausbilder Dominic Mül-
ler. Das Bild zeigt: (oben, von links) Rektor Daniel Jedlicka, Benjamin Wei-
ßenhorn (IHK Hochrhein Bodensee), vom IHK, (Mitte, von rechts) Klara
Wesle (HR), Dominic Müller (Ausbilder), (unten von links), Sarah Zanner
(Industriemechanikerin 2. Lehrjahr), Florian Latta (Industriemechaniker 2.
Lehrjahr) und Lehrer Cliff Thamm. Bild: Rauser

Durst gestillt werden. Um eine
angenehme Atmosphäre zu
schaffen, werden Feuerschalen
für ein gemütliches Ambiente
sorgen - vorausgesetzt jeder
Gast bringt wie schon einmal
erfolgreich erprobt drei Scheite
Holz mit. Sollte die Wetterlage
unpassend sein, findet die Ver-
anstaltung kurzfristig im Bür-
gerhaus statt.
Die Holzklötzle erinnern außer-
demdaran: Der 11.11. ist auch der
letzte Tag, an dem Häs-Schnitt-
muster zumDruckenangenom-
menwerden.

Zimmerholz.Der Narrenrat lädt
am 11. November alleMitglieder,
Freunde und Gönner zur Fas-
net-Eröffnung auf den Dorf-
platz ein: Um 20.11 Uhr startet,
umrahmt von musikalischer
Unterhaltung und an wärmen-
demFeuer , die diesjährigeMar-
tinisitzung zur Fasnachtseröff-
nung. Es wird das diesjährige
Fasnachtsmotto feierlich ver-
kündet und Vorankündigungen
zur Planung der kommenden
Fasnacht bekannt gegeben . Im
Rahmen des Möglichen kann
sowohl der Hunger als auch der

...mitMusikundFeuer

Die»Holzklötzle«
eröffnendieFasnet

Sitar-Konzertmit indischenKlängen: Dazu hatte der Ver-
ein »Unser buntes Engen« in Räumlichkeiten neben der Engener Brücke
eingeladen. Dort lauschten die ZuhörerInnen in einem vom Verein deko-
rierten stilechten Ambiente zwei hochklassigen Musikern. Pandit Kushal,
einer der weltweit anerkanntesten Sitaristen wurde, an der Tabla von
Florian Schiertz begleitet, der als europaweit führender Musiker an die-
sem nordindischen Schlaginstrument gilt. Die Sitar ist eine gezupfte
Langhalslaute und das bekannteste klassische nordindische Instrument.
Im Anschluss an eine eindrucksvolle musikalische Reise konnten die An-
wesenden indisches und afghanisches Essen genießen. Bild: Verein

Ausflug auf den Bleichehof: Die Kinder des Kindergarten
Welschingen machten sich wie jedes Jahr auf den Weg zum Bleichehof in
Welschingen. Ziel war natürlich das tolle Kürbishäusle mit all seinen gro-
ßen und kleinen, orangenen und gelben, dicken und dünnen Kürbissen.
Die Kinder freuten sich sehr, als Bauer Norbert vorbeikammit seinem rie-
sigen Traktor und alle herzlich begrüßte. Er spendierte dem Kindergarten
mehrere Kürbisse zum Schnitzen und zumKochen für eine leckere Kürbis-
suppe. Auch durften sich die Kinder noch einige Sonnenblumen vom Feld
holen. Darüber haben sich sowohl die Kinder wie auch die Erzieherinnen
sehr gefreut und sich von Herzen bedankt. Bild: Kindergarten

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz
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ger amStandortauswahlverfah-
ren zu ermöglichen.
Bereits im Vorfeld des Forums
Endlagersuche wird es im Rah-
men der Forumstage vom 6. bis
14. November 2023 dieMöglich-
keit geben, sich in digitalen Ver-
anstaltungen über eine Vielzahl
von Themen zur Endlagersuche
zu informieren. Zwei Schwer-
punkte werden dabei der regio-
nale Dialog und die kommunale
Vernetzung im Kontext der
Endlagersuche sein. Zum Ein-
stieg in das Thema bieten die
BGE und das Bundesamt für die
Sicherheit der nuklearen Ent-
sorgung (Base) am 13. Novem-
ber ab 18 Uhr die Veranstaltung
»Endlagersuche für Einsteige-
rInnen« an.
Alle Forumstage finden auch
online statt. Weitere Informa-
tionen zum Programm und zur
Anmeldung finden sich unter:
www.bge.de/de/forumendla-
gersuche.

Hegau. Beim 2. Forum Endla-
gersuche, zudemdasPlanungs-
team Forum Endlagersuche
einlädt, informiert die Bundes-
gesellschaft für Endlagerung
(BGE) über ihr weiteres Vorge-
hen. Die Konferenz findet vom
17. bis 18. November in Halle an-
der Saale statt. In ihrem Beitrag
in Halle informieren die Exper-
tInnen der BGE, mit welchen
Instrumenten sie aus den teil-
weise sehr großflächigen Teil-
gebieten die Standortregionen
für die übertägige Erkundung
ermitteln. Damit setzt die BGE
ihren Weg fort, den sie im März
2022 mit der Vorstellung der
Methodik zur Anwendung der
sogenannten repräsentativen
vorläufigen Sicherheitsunter-
suchungen eingeschlagen hat.
Das Ziel ist es, die Öffentlichkeit
regelmäßig über den jeweiligen
Arbeitsstand zu informieren
und so eine frühzeitige Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bür-

Das BGE informiert: Vor Ort in Halle an der Saale
ebenso wie online

ForumEndlagersuche

Herbstwanderung mit Ausblick: Bei herrlichem Sonnen-
schein und sommerlich warmen Temperaturen wanderte der Skiclub En-
gen am Sonntag, 8. Oktober, auf der Höri. Gestartet wurde an der Petrus-
kirche in Kattenhorn. Nach einem kurzen Aufstieg erreichte die
Wandergruppe den Bänkleswegmit einemherrlichen Blick über den Seer-
hein und das gegenüberliegende Schweizer Ufer. Im weiteren Verlauf des
Weges konnten viele einzigartige Ausblicke in die Umgebung genossen
werden. Nachdem die Wandergruppe durch einen recht steilen Abstieg
nach Wangen den Bodensee erreicht hatte, wurde am Uferpark ausgiebig
gevespert und geselliges Beisammensein gepflegt. Anschließend ging es
in Seenähe zurück zum Ausgangspunkt nach Kattenhorn. Dort besichtigte
die Wandergruppe in der Petruskirche die beeindruckende Glasmalerei
von Otto Dix und zum Abschluss der Wanderung wurde noch ein kleiner,
willkommener Umtrunk angeboten. Ein interessanter und abwechslungs-
reicher Tag ging mit der Einkehr in einem nahegelegenen Kaffee-Stüble
mit Kaffee, Kuchen und köstlichem Bauernhof-Eis zu Ende und alle waren
sich einig: »Schön war's, das machen wir wieder einmal«. Bild: Skiclub.

Wunsch entsprechend Kaffee
und Kuchen oder auch ein Ves-
per genießen kann. Es wird
empfohlen, Stöcke mitzuneh-
men.
Anmeldung bis Montag, 13. No-
vember. Treffpunktmit PKWzur
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten: Parkplatz Grundschule En-
gen/Stadthalle ist - Achtung,
andere Uhrzeit - bereits um
13.30Uhr. . Führung undAnmel-
dung: Karin Harter, Tel.
07733/6466 und Ursula Kissel,
Tel. 07733/5383.

Engen. Die ursprünglich für
Donnerstag, 2.November, vor-
gesehene Wanderung der Don-
nerstags-Wanderer muss aus
organisatorischen Gründen auf
Donnerstag, 16.November, ver-
schobenwerden. Die Tour (Dau-
er etwa. 2 Stunden) geht vom
Laurentiushof oberhalb Hilzin-
gen mit herrlichen Ausblicken
in den Hegau über Pfaffwiesen
wieder zum Ausgangspunkt.
Zum Abschluss des Wanderjah-
res wird im Laurentiusstüble
eingekehrt, wo jeder seinem

Abschluss-Tour auf den 16. November verschoben

NeuerTerminfür
Donnerstagswanderer

chern und Bekleidung verfügt.
Am Nachmittag geht es dann
mit dem Bus zurück nach Über-
lingen zur Kaffee-Einkehr in die
Konditorei Popp. Treffpunkt ist
um 9 Uhr am Bahnhof Engen.
Fahrt mit dem Tagesticket über
Radolfzell nach Nussdorf. Rück-
kehr zwischen 18 und 19 Uhr.
Maximale Teilnehmerzahl: 15
Personen.
Um Anmeldung wird gebeten
per Email: esonnen@t-online.
de oder telefonisch am 25.10.
bei Edith Sonnenschein: 07733-
978102.

Engen. Am Samstag, 28. Okto-
ber, lädt der Schwarzwaldverein
Engen zu einer kulinarischen
Tagestour ein. Die Teilnehmer
fahrenmit der BahnnachÜber-
lingen-Nussdorf. Von dort führt
ein bequemer Wanderweg
knapp zwei Stunden zum Hof-
gut Rengoldshausen und ins
Bio-Restaurant Naturata zur
Mittagseinkehr.
Anschließend bleibt noch Zeit
für eventuelle Einkäufe im an-
grenzenden Laden, der über
eine große Auswahl an Bio-Le-
bensmitteln, besonderen Bü-

Genuss-Tour mit dem Schwarzwaldverein

Wanderung
nachRengoldshausen

www.stadtwerke-enngen.de

Günstige Tarife, transparente

Leistungen und Beratung vor Ort.

GÜN
STIG

E

STRO
MPREI

SE

Menschen mit Energie
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eroberte sich Helena Heer den
Ball und legte zu einem gran-
diosen 40 Meter Sprintduell an.
An der Seitenlinie legte sie den
Ball rechts an der Spielerin vor-
bei und umkurvte rechts nicht
nur die Spielerin, sondern auch
noch den gegnerischen Trainer
an der Linie. Nach gewonnen
Duell legte sie quer zu Malin
Feldt, deren Schuss aber ge-
blockt wurde. 10 Minuten vor
Ende der Partie gelang den Gäs-
ten ein Lattentreffer und auch
die Hegauer Frauen hatten
noch eine gute Möglichkeit. Ein
erneuter Flügellauf von Helena
Heer brachte Gefahr. Sie legte
den Ball auf Isabel Wikenhauser,
doch die Torhüterin konnte den
Schuss mit den Beinen abweh-
ren. So blieb es beim 1:0 Sieg
gegen Stuttgart-Ost, bevor es
am kommenden Wochenende
dann zum VfB Stuttgart geht.
Auch das zweite Frauenteam
konnte am vergangenen Sonn-
tag zuhause gewinnen. Mit
einem torreichen 5:4 setzten sie
sich gegen den SC Niederhof/
Binzgen durch.

Engen. Am Sonntag konnten
die Frauen des Hegauer FV 3
wichtige Punkte in der Oberliga
erkämpfen. Das Team des FSV
Waldebene Stuttgart-Ost hatte
drei Punkte Vorsprung auf die
Hegauer Frauen und so wollte
man mit einem Sieg ranrücken.
Das Spiel zeigte sich von Beginn
an auf Augenhöhe, doch die He-
gauer Heimmannschaft konn-
ten durch einen Schuss von
Nina Sardu in der 16. Minute in
Führung gehen. Danach gab es
ein offenes Spiel mit gutem
Tempo von beiden Seiten. in der
ersten Halbzeit hatten die He-
gauerinnen noch Chancen
durch Malin Feldt, Daniela
Schwarz und Luisa Radice, aber
auch die Gäste hatten die Mög-
lichkeit auszugleichen.
Das gleiche Bild zeichnete sich
auch in der zweiten Halbzeit ab.
Beides Teams hatten Chancen
das Spiel zu entscheiden, doch
der Ball wollte nicht ins Tor.
Auch hatten die Gastgeber noch
Glück mit Schiedsrichterent-
scheidungen im eigenen Straf-
raum. 20 Minuten vor Schluss

SieggegenStuttgart-Ost

ErfolgfürHFV-Frauen

Talente kämpfen um Kaderplätze: Die vier mitgereisten
13-jährigen Leichtathletik-Talente des TV Engen erwartete ein spannen-
der Tag im Leistungszentrum und Olympiastützpunkt in Mannheim bei
ihrem ersten Kadertest. Sie waren unter den besten Gleichaltrigen nach
den Wettkampfergebnissen aus diesem Jahr ausgewählt worden und
kämpften in der Leichtathletik-Halle um die begehrten Plätze für die
Lehrgänge in Albstadt. Die Chancen, dafür nominiert zu werden, stehen
für Daria Shafeieva und Sedric Saur gut. Erfolgreich mit dabei waren auch
Enya Minge und Quriin Wunder, die alle mit vollem Einsatz ihr Bestes ga-
ben. Nach den Tests (30m fliegend-Sprint, 40m Hürdenlauf, Weitsprung,
mit addierten Sprüngen, links und rechts abgesprungen, Überkopfwurf,
Medizinballstoß und 800m-Lauf ) konnten die frischgebackenen Kader-
athleten an sechs Stationen im Turnen, Hürdenlauf, Koordinationsaufga-
ben, kleinen Sprüngen, Balljonglieren und Werfen ihre Kenntnisse erwei-
tern. Mit der Teilnahme in Mannheim sind alle für den Regionalkader in
den dezentralen Stützpunkten in Baden und Württemberg nominiert. Ab
jetzt können sie am Regionalkaderstützpunkt in Engen gefördert werden.
Alle Athleten erhielten ein T-Shirt, eine grafische Auswertung ihrer Leis-
tungen im Verhältnis zu allen Talenten, eine Urkunde und kostenlose Ver-
pflegung. Die mitgereisten Eltern und Trainer betreuten die Athleten und
konnten sich vom Leistungsstand ihrer Schützlinge überzeugen.

Bild: TV Engen

schnappte. Plavci trat an und
musste sich Joel Reichel ge-
schlagen geben, welcher den
Strafstoß halten konnte. (69.) In
den letzten Momenten des
Spiels wurden die Gäste noch
mal gefährlich. Der eingewech-
selte Greco stand frei vor dem
Tor, konnte die Chance aller-
dings nicht nutzen und schoss
übers Tor. So endete ein kampf-
betontes Spiel mit einem Sieg
für den ESV Südstern Singen.
Aufgrund der 2. Hälfte wäre für
den Hegauer FV durchaus ein
Punkt verdient gewesen.
Das B-Team unterlag im Aus-
wärtsspiel beim AFC Rinia Sin-
gen mit 2:4. Die beiden Tore für
den HFV erzielten Francesco
Daniele. Das C-Team musste
gegen den SC Weiterdingen im
eine 0:5-Niederlage hinneh-
men.
Am kommenden Wochenende
begrüßt das A-Team den FC
Gutmadingen auf dem Sportge-
lände in Welschingen. Anpfiff
der Partie ist am Samstag, 28.
Oktober, um 15:30 Uhr. An-
schliessend, um 18 Uhr, spielt
das B-Team gegen den FC Steiß-
lingen. Das C-Team fährt am
Sonntag, 29. Oktober, nach Sin-
gen ins Münchried-Stadion zum
derzeitigen Tabellenführer SC
United Singen. Anpfiff der Par-
tie ist um 14 Uhr.

Engen. Die Spielrichtung war
von Anfang an klar. Das Spiel
fand in der ersten Halbzeit aus-
schließlich in der Hälfte des
HFV statt. In der zwölften Spiel-
minute wurde der Druck der
Heim-Elf belohnt und Xani
konnte per Kopf einnetzen. Nur
kurze Zeit später war es Couli-
baly, der die Führung auf 2:0,
nach Solo aus der eigenen Hälf-
te, mit einem schönen Tor aus-
bauen konnte. Viel war in der
ersten Spielhälfte von den Gäs-
ten nicht zu sehen. Viel mehr
passierte in Hälfte Eins nicht
mehr und so ging es mit einem
2:0-Polster in die Halbzeitpau-
se.
Mit frischem Wind kamen die
Gäste aus der Kabine und nah-
men zur Verwunderung aller
Zuschauer das Heft in die Hand.
In der 60. Spielminute erzielte
der Hegauer FV nach einer
deutlicher Leistungssteigerung
den Anschlusstreffer zum 1:2.
Nach Schuss von Markus Müller
war es Florian Rösch, der den
Abpraller verwerten konnte. Die
Gäste brachten sich im weite-
ren Verlauf der Partie immer
mehr ins Spiel ein, allerdings
gelang ihnen der Ausgleich
nicht. Gebremst wurde die Eu-
phorie der Hegauer durch einen
Foulstrafstoß zugunsten der
Barjasic-Elf, welchen Plavci sich

Kampfbetontes Spiel derHFV-Herrengegen
ESVSüdsternSingen

Punktknappverpasst

AmkommendenWochenendefinden
folgendeHFV-Spiele inWelschingen statt

Fr. 16:00 Uhr HFV E-Junioren-Spieltag
Sa. 10:45 Uhr HFV D2-Junioren geg. SG Hilzingen 2
Sa. 12:45 Uhr HFV B1-Mädchen geg. Post Südstadt Karlsruhe
Sa. 15:30 Uhr HFV Herren 1 geg. FC Gutmadingen
Sa. 18:00 Uhr HFV Herren 2 geg. FC Steißlingen
So. 10:00 Uhr HFV E-Junioren-Spieltag
So. 12:45 Uhr HFV C-Mädchen geg. SG Sauldorf
So. 15:00 Uhr HFV A-Junioren geg. SG Deggenhausertal
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Medaillenregen für Karate Jugend an der Süddeutschen Karate Meisterschaft: Das Shotokan-Ka-
rate-Dojo-Singen, Abteilung Engen, gehtmit einer Rekordbilanz seiner vier KämpferInnen aus der Süddeutschen
Karate Meisterschaft und dem Hermann-Hesse-Cup in Calw, dem größten Karateturnier in Süddeutschland. An
der Süddeutschen Karate Meisterschaft des DJKB in Immenstadt am 21. Oktober wurden Naoki Bock (Jungen)
und Hanna Steinhof (Mädchen) aus Engen jeweils zweifache Süddeutscher Meister im Kumite (Kampf) und Kata
(Form).Leni Steinhof musste sich im Finale gegen ihre Schwester knapp geschlagen geben und erreichte den 2.
Platz in Kata und den 3. Platz in Kumite. Die dritte Kämpferin des Teams, Mathilda Abert, erkämpfte sich in ihrer
Altersklasse im Kumite den 1. Platz und in Kata den 2. Platz. Somit standen alle vier StarterInnen vom Shotokan-
Karate-Dojo in ihren Disziplinen zusammen auf dem Podest. Ein weiterer 3.Platz im Kata-Team mit Hanna, Leni
undMathilda rundete das Ergebnis ab. EineWoche zuvor starteten die vier Karate-ka amHermann-Hesse-Cup in
Calw und das Kata-Team mit Hanna, Leni und Mathilda erkämpften sich den 1. Platz. Eine weitere Goldmedaille
holte sich Hanna Steinhof in Kata. Leni Steinhof erreichte den 3. Platz in Kumite undwurde 2. in Kata. Naoki Bock
verlor das Kata-Finale ganz knapp und wurde Vizemeister in dieser Disziplin. Sehr zufrieden mit diesen beacht-
lichen Leistungen ist auch der Trainer Frank Ostermann, der mit seinen SchülerInnen auf ein sehr erfolgreiches
Jahr 2023 zurückblicken kann. Das erfolgreiche Team des Shotokan-Karate-Dojo Abteilung Engen an der Süd-
deutschen Meisterschaft im Bild von links.: Mathilda Abert, Hanna Steinhof, Leni Steinhof, Naoki Bock. Im Hin-
tergrund Trainer Frank Ostermann. Bild: privat

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann
@info-kommunal.de

Jahnstraße 40
78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690

E-Mail:
info@info-kommunal.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Ekkehardstraße 19+21 78224 Singen t. 07731 943140-0 info@dodaro-singen.de
www.dodaro-singen.de Miele Spezialist

Schnell auf Höchstleistung.
Schnell kontrolliert.
Das neue Miele TwoInOne ist unsere leistungsstärkste
Kombination aus Induktionskochfeld und Dunstabzug.
Das ist Qualität, die ihrer Zeit voraus ist.

Miele. Immer Besser.

Gutschein
für eine kostenlose

Beratung zur
Küchengeräte-
Modernisierung

bei Ihnen
zuhause!
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ELF Mannschaften. Bei den
»Flotten Falken« hieß es: Girl
Power - die Gruppe bestand nur
aus Mädchen. Alle bewiesen,
dass sie sehr gut mithalten
konnten und belegten einen
guten sechsten Platz nach den
Disziplinen Hindernisstaffel,
Hochweitsprung, Zonen-Sto-
ßen und Wechselsprünge. Die
Trainerinnen Isabel Lang und
Magdalena Meßmer freuten
sich über die tollen Leistungen.

von Julian Hug mit 2,40m,
2,50m, und 2,54m. Beim Stoß in
Zonenwaren Lia Hartmann und
Matthis Haverkamp die erfolg-
reichsten Stoßer. In der Ab-
schlussdisziplin, der Pendel-
staffelmitHindernis, sind leider
zwei Läufer in den Kurven aus-
gerutscht, waswertvolle Sekun-
den gekostet hat. Trotzdem gab
eseinHappyEndunddieMann-
schaftbelegte dendritten Platz.
Die U10 startete zusammenmit

Stars« aus Engen. Diese zeigten
tolle Sprünge im Scher-Hoch-
sprung.MikaMinge, NoahWab-
nig, Lea Kampffmeyer und Zoe
Ochola übersprangen jeweils
1,10 Meter. Im Additionsweit-
sprung erreichte Noah Wabnig
mit 2,70m, 2,86m und 2,82m
die weitesten Sprünge, gefolgt

Engen. 22 Kinder des TV Engen
kämpften beim Finale der Be-
zirks-Kinderleichtathletik in der
Radolfzeller Unterseehalle um
Sekunden, Weiten und Platzie-
rungen.
Im ersten Durchgang waren
sechs Mannschaften der U12
amStart. Darunter auchdie»All

GroßesTeilnehmerfeldbeim letztenWettkampf - EngenerKidskönnen zufriedensein

Bezirks-Kinderleichtathletik

Die U10: v.l. hinten: Trainerin MagdalenaMeßmer, KimWabnig, Zoe Berger,
Louise Christ, Marie Sjöen, Lina Wangerin, v. l vorne: Lea Hoppe, Lara
Christ, Sophia Müller, Elena Emrich nicht auf dem Foto: Sofia Höttges.

Bilder: TV Engen

Die U12: v.l. hinten: Lea Kampffmeyer, Fabian Abrell, Julian Hug, NoahWab-
nig, Matthis Haverkamp, Noel Sjöen, v l. vorne: Waniso Chonyera, Lia Hart-
mann, Anna Marie Dräger, Mika Minge, Mads Wangerin, Zoe Ochola, Trai-
nerin Isabel Lang.

Jugend-Mannschafts-Wettkämpfe weiblich: Am vergangenen Sonntag, 22. Oktober, fanden
in der Goldbühlhalle in Gottmadingen die Jugend Mannschafts-Wettkämpfe weiblich statt. Der TV Engen star-
tete im Gegensatz zur Gauliga eineWoche zuvor, mit zwei Mannschaften der jüngeren Turnerinnenmit Jahrgang
2015/2016 (beideMannschaften imBild oben). Hier können sechsMädchen proMannschaft gemeldet werden, in
die Wertung kommen jedoch an jedem Gerät (Boden, Balken, Sprung und Reck) jeweils nur die besten drei Er-
gebnisse. ImWettkampf 2, 1. Durchgang, erreichten die sechs Mädchen des TV Engen, Jahrgang 2014 und jünger,
P3/P2, mit 148,20 Punkten bei neun angetretenen Mannschaften der hervorragenden 2. Platz. Im Wettkampf 3,
2012 und jünger, am Nachmittag im 2. Durchgang erzielte die zweite Engener Mannschaft verletzungsbedingt
mit nur fünf Mädchen am Start, bei größtenteils deutlich älteren Mädchen aus anderen Mannschaften, mit gu-
ten 151,50 Punkten und ohne auch nur einen Sturz zu verzeichnen, den 7. Platz. Dennoch waren insbesondere die
Trainerinnen stolz auf diemotivierte junge Turn-Truppe, von der sicherlich auch in den kommenden Jahren noch
zu hören sein wird. Für die jüngeren Geräteturnerinnen des TV Engen ist die Wettkampf-Saison 2023 nun zu
Ende und nach den Herbstferien wird auf das Abschluss-Event, dem Jahresabschlussturnen am 3. Advent hin
geübt. Die älteren Turnmädels treten nach der absolvierten Gauliga-Vorrunde in Engen nun am Samstag, 11. No-
vember, in Überlingen im Finale nochmals gegen die anderen Mannschaften des Turngaus an. Bild: TV Engen

Engen. Am Sonntag, 12. Novem-
ber, veranstaltet der TV Engen
von 14 bis 16 Uhr in der Hegau
Sporthalle einen »Turn-Warri-
or« Nachmittag für Kids zwi-
schen zehnund 14 Jahren.Unter
der Regie von Magdalena Meß-
mer, ihres Zeichens Bereichs-
verantwortliche für die Jugend,
möchte der TV Engen mit vor-
handenen Sportgeräten in der
Halle diese noch junge Alterna-
tive zum bereits bekannten
»Ninja-Warrior« für alle Inter-
essierten Jugendlichen in der
genannten Altersklasse anbie-
ten. Anmeldung bitte über die
Geschäftsstelle des TV Engen
Tel. 07733/9771847 oder Mail:
geschaeftsstelle@tv-engen.de.

»Turn-Warrior« für
Sportskanonenvon
zehnbis 14 Jahren

TVEngen

Redaktions-undAnzeigen-
schlussMontag12Uhr
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Gemütlich und sicher im Winter
Anzeige

entsteht zwischen Rolladen-
panzer und Fensterscheibe eine
isolierende Luftschicht. Diese
leitet Wärme nur schlecht: Es
entsteht eine Barriere zwischen
kalter Luft außen und warmer
Luft drinnen. Quelle: Gießmann

entscheidend.

Der Rolladen als dämmende
Barriere

Das Prinzip dahinter ist simpel:
Bei geschlossenen Rolläden

jährige Einsatzdauer. Im
Vergleich zu PVC, beweist es hö-
heres Durchhaltevermögen in
puncto Stabilität und Farbecht-
heit. Zudem erhöht der Alumi-
nium-Rollladen den Einbruch-
schutz signifikant.

Erhöhter Einbruchschutz

Die Zahl der Einbrüche steigt in-
nerhalb Deutschlands an. Dies
ist schon lange kein regionales
Phänomen im Dunstkreis von
Großstädten mehr. Diebesban-
den gehen professionell und
gezielt vor, dabeimöchtensie so
wenig Zeit wie möglich verlie-
ren.
Studien belegen, dass Ein-
bruchsversuche bei Schwierig-
keiten spätestens nach fünfMi-
nuten abgebrochen werden.
PVC-Rolllädenbietendanurun-
zureichenden Schutz: Die Stäbe
sind einfach aus der Führung zu
reißen. Ein Aluminium-Rollla-
den hält den Bemühungen der
Diebe länger stand. In Kombi-
nation mit festen Wellenver-
bindern gegen Hochschieben,
erhöht sich der Einbruchschutz

Hegau. Für jede Anschaffung
gilt:Manwill etwasoptimalPas-
sendes und die beste Qualität
fürs Geld. Schuhe kannman im-
merhin anprobieren, bei Autos
vertrautman auf Tests und Sta-
tistiken,manhört sich impriva-
ten Umfeld nach guten oder
schlechten Erfahrungen um.
Manchmal entscheidet man
auch nach Gefühl.

Bei Rollläden ist es so:

Bei den Designs, Formen und
Farben können Sie sich ganz auf
Ihren Geschmack verlassen.
Was dieWertigkeit undQualität
hochwertiger Alu-Rollladensys-
temeangeht, könnenSieaufdie
Euronorm DIN EN 13659 ver-
trauen. Rollläden ohne dieses
Qualitätszertifikat können
Fachleute nicht empfehlen.
Gute Alu-Rollläden, inklusive
ihrer einzelnen Komponenten,
sind geprüft und entsprechen
den europaweit verbindlichen
Qualitätskriterien von Premi-
umherstellern.
Die Funkfernbedienung: Sie
übermittelt Funkbefehle stö-
rungsfrei auf Knopfdruck. Mit
nur einer Fernbedienung oder
mit Ihrem Smartphone regeln
Sie einzelneRolllädenoder gan-
ze Rolllädengruppen. Zusätzlich
vermeiden Sie mit der Funk-
steuerung das Verlegen von Im-
pulsleitungen auf oder unter
Putz. Funksiehtmanschließlich
nicht, so oder so.

Rollladen aus Aluminium

Rollläden sind permanent der
Witterung ausgesetzt. Eine
hohe Herausforderung, beson-
ders im Hinblick auf die Folgen
des Klimawandels: Extremsitu-
ationen, wie Hitzewellen oder
Stürme sowie Unbeständigkeit
der Wetterverhältnisse. Das Er-
gebnis sind höchste Anforde-
rungen an die Werkstoffe einer
Hausfassade. Aluminium istmit
seinen entscheidenden Vortei-
len ein Werkstoff der Spitzen-
klasse undGarant für eine lang-

GuteQualität bietet Schutz vor kaltenTemperaturenundungebetenenGästen

AugenaufbeimRolladen-Kauf

Zusätzliche Sicherheit,
hoher Komfort und
mehr Lebensqualität.

Lassen Sie sich
in unserer
Ausstellung
beraten

Rüsten Sie jetzt Ihre Rollläden
mit Funkantrieben nach!

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen
Tel. 07731 799530
info@Kellhofer.de
www.kellhofer.de
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Chic in den Herbst
Anzeige

Lederhose. So entstehen span-
nende Kontraste und ein
angesagtes Outfit, das sie lange
tragen können . Quelle: Vogue

DerOversized-Schal: Ein großer
Schal oder ein Tuch sind ein un-
verzichtbares Accessoire im
Herbst (undeinaktuellerMode-
trend). Ihn trägt man in dieser

Saison lässig
um den Hals
geworfen
nonchalant
um eine gro-
ße Handta-
sche gekno-
tet.
Schlichte
Stiefeletten:
Kein Herbst-
Look wäre
vollständig

ohne das richtige Schuhwerk.
Chelsea Boots oder Stiefeletten
mit niedrigen Absatz sind be-
quemund vielseitig und passen
perfekt zu denmeisten Herbst-
outfits.
Kreativer Stil-Mix: Das Kombi-
nieren von Texturen ist zudem
der Schlüssel für einen stylis-
hen Herbst-Look. Tragen Sie
zum Beispiel einen Samt-Blazer
über einem Strickpullover und
kombinieren Sie ihn mit einer

einemKleid als auch über Jeans
und einem Rollkragenpullover
getragenwerden.
Die Lederjacke: Eine gut sitzen-
de Lederjacke ist ein zeitloser

Favorit, der in der Herbstmode
nie aus der Mode zu kommen
scheint. Auch hier gilt: Ob über
einem Kleid oder mit einem
schlichten Rollkragenpullover
und Jeans - die Lederjacke ver-
leiht jedem Look ein cooles Up-
date.
Herbstfarben: Modeprofis set-
zen im Herbst gerne auf warme
und erdige Farbtöne wie Bor-
deauxrot, Olivgrün, Camel und
Dunkelblau. Diese Farben ver-
leihen jedem Outfit eine ent-
spannte und dennoch stilvolle
Note.

Hegau.Basic-Teile sind das Fun-
dament jedes Outfits. Um ihre
Grundlage herum kann man
einen ganz individuellen Look
bauen, indemman ihnmit aus-
gewählten Stücken seinem Ge-
schmack anpasst. Schlichte
Basic-Teile sind also eine »Ge-
heimwaffe«, um Kleidung je
nach Anlass zeitlos-elegant und
dabei dochaktuell zu kombinie-
ren .
Der Klassische Trenchcoat: In
Frankreich ist der Trenchcoat
im Herbst ein absolutes Must-
have. Er verleiht jedem Outfit
sofort eine zeitloseEleganz. Tra-
gen Sie ihn á la »Pariser Chic«
über ein gestreiftes Shirt und
eine gut geschnittene Jeans.
Der Pullover mit V-Ausschnitt:
Ein einfacher, aberwirkungsvol-
ler Look, der sich hervorragend
für den Herbst eignet, ist der
Strickpullovermit V-Ausschnitt,
kombiniert ihn gerne mit einer
zartenBlusedarunter, dazu eine
schmal geschnittene Hose oder
ein Rock.
Der stilvolle Wollmantel: Ein
hochwertiger Wollmantel ist
ein unverzichtbares Stück in je-
der Herbstgarderobe. Er ist viel-
seitig und kann sowohl über

MithochwertigenBasicsmühelos eleganteHerbst-Looks zaubern

Zeitlosgutgekleidet

Bild: Cosmoty.de

78576 Emmingen, Hauptstr. 43, +49(0)7465/2484

Anrufen und Termin
vereinbaren.
Damen-Gr. bis 64, Herren-Gr. bis 86

QUICK SCHUH
ENGEN – Bahnhofstr. 4

GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6
SINGEN – Scheffelstr. 33

BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

24%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

Damen
Chelseastiefel
Größe

49,95€
statt65,95€

%
e

36 - 42
in beige

–

Gültig bis So.,
05.11.2023.

Markenparfums

>> Duftschnäppchen <<

Donnerstag, 26. Oktober 2023 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 27. Oktober 2023 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 28. Oktober 2023 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Bohlinger Strasse 25
78224 Singen
Tel. 07731 917781NEU:

Modisch,
chic

und
bequem.

Wir führen Damenschuhe bis Gr. 43
und Herrenschiuhe bis Gr. 48 auch für lose Einlagen
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Spät- oder Langzeitfolgen nach
einer Corona-Infektion, wie bei-
spielsweise Erschöpfung, Ge-
dächtnisprobleme oder
Schmerzen. Laut REHADAT gilt
dies für mindestens zehn Pro-
zent der Infizierten.
Der Leitfaden »Von wegen nur
ein Schnupfen!« ist kostenlos
und barrierefrei unter www.re-
hadat-wissen.de/ausgaben/12-
long-covid abrufbar. REHADAT
ist ein zentrales, unabhängiges
und langjähriges Projekt des In-
stituts der deutschen Wirt-
schaft Köln mit vielen Publika-
tionen, Apps und Seminaren
rund um berufliche Teilhabe
und Inklusion.

Hegau. Der VdK Oberer Hegau
informiert: Die Reihe REHADAT-
Wissen hat eine neue Ausgabe
zum Thema Berufliche Teilhabe
von Menschen mit Long COVID
herausgebracht. Die Online-
Broschüre mit dem Titel »Von
wegen nur ein Schnupfen!« er-
klärt, wie Long COVID-Betroffe-
ne am Arbeitsleben teilhaben
können. Es gibt praktische Tipps
zur beruflichen Wiedereinglie-
derung und zur Arbeitsgestal-
tung. Interviews und State-
ments ermöglichen konkrete
Einblicke in den Arbeitsalltag
Betroffener. Ebenso wird über
das Krankheitsbild informiert.
Bei Long COVID geht es um die

NeueBroschüregibtpraktischeTipps

InfoszuLongCovid

meinsame Begrünung einer
Brachfläche oder auch die
Durchführung eines Polittalks
mit lokalen Politiker:innen zu
Themen, die Kinder und Ju-
gendlichen bewegen.
Die DKJS begleitet die Projekte

in allen Projektphasen und
unterstützt Kinder, Jugendliche
und erwachsene Begleiter:in-
nen durch Austauschformate,
Beratung und Qualifizierungs-
maßnahmen. Die Projektver-
bünde erhalten dazu ein Budget
von bis zu 5.000 Euro, um die
Maßnahmen umzusetzen. Wei-
tere Informationen und die
Projektanträge sowie die An-
meldemöglichkeit für Sprech-
stunden und Infoveranstaltun-
gen unter: www.
mit-mut-in-die-zukunft.de
»Mit Mut in die Zukunft!« ist
ein gemeinsames Programm
der Deutschen Kinder- und Ju-
gendstiftung und Herzenssa-
che. Kontakt: Deutsche Kinder-
und Jugendstiftung, Alexander
Kellersch, Programmleitung,
alexander.kellersch@dkjs.de,
01601116116
Die Deutsche Kinder- und Ju-
gendstiftung (DKJS) setzt sich
dafür ein, dass junge Menschen
in unserem Land gut aufwach-
sen können. Die Kinderhilfsak-
tion Herzenssache von SWR, SR
und Sparda-Bank setzt sich für
benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche in Baden-Württem-
berg, Rheinland-Pfalz und im
Saarland ein mit der Vision, je-
dem Kind die Chance auf ein
glückliches Leben zu ermögli-
chen. www.herzenssache.de.

Hegau. Beteiligungsprojekte
von und für Kinder und Jugend-
liche zeichnet aus, dass Pla-
nung, Entwicklung und Durch-
führung im Kern gemeinsam
mit den Kindern oder fast ganz
durch diese selbst stattfinden.
So ermöglicht Mit Mut in die
Zukunft! Kindern und Jugendli-
chen von Beginn ihres Vorha-
bens an, aus ihren eigenen Ge-
danken, Ideen und
Kompetenzen zu schöpfen. Ge-
meinsam mit Trägern vor Ort
verwirklichen sie ihre Projekte
zu Themen, die sie konkret be-
schäftigen. Ab sofort können
sich lokale Initiativen bewer-
ben. Weitere Informationen
und die Projektanträge unter:
www.mit-mut-in-die-zukunft.
de
In Baden-Württemberg können
sich ab sofort Kinder, Jugendli-
che und erwachsene Beglei-
ter:innen bewerben. Dabei sind
der Fantasie der Kinder und Ju-
gendlichen bis 18 Jahren keine
Grenzen gesetzt. Solche Projek-
te zeichnen sich dadurch aus,
dass die teilnehmenden Kinder
und Jugendlichen aktive Gestal-
ter:innen ihres Vorhabens sind.
Die Projekte knüpfen an ihre
Lebenswelt an und machen Be-
teiligung und Mitbestimmung
auf diese Weise greifbarer. Die
Vorhaben unterstützen die Be-
teiligten dabei, eine Kultur der
Partizipation über das reine
Projekt hinaus zu stärken.
Beispiele dafür sind: Die Pla-
nung, Organisation und Durch-
führung eines queeren Festivals
oder Ferienangebots, die ge-

DeutscheKinder- und JugendstiftungsuchtProjekte
Bewerbungsphase läuft

»MitMut indieZukunft«

Abgabe der Fingerabdrücke. Die
Gebühr für den Personalaus-
weis für Personen unter 24 Jah-
ren beträgt 22,80 Euro, für den
Reisepass 37,50 Euro. Die Doku-
mente besitzen eine Gültigkeit
von sechs Jahren.
Für Rückfragen steht das Team
des Bürgerbüros unter Telefon
07733/502-215 zu den üblichen
Öffnungszeiten gerne zur Ver-
fügung.

Engen. Zum 1. Januar 2024 ent-
fällt die Ausstellung des einjäh-
rigen Kinderreisepasses. Ab die-
sem Zeitpunkt besteht für
Kinder nur noch die Möglichkeit
zur Ausstellung eines Personal-
ausweises oder Reisepasses.
Dazu benötigen Kinder die Ein-
verständniserklärung beider Er-
ziehungsberechtigten sowie ein
aktuelles Lichtbild. Ab sechs
Jahren besteht die Pflicht zur

Ab 1. Januar 2024

Wegfalldes
Kinderreisepasses

(6. Platz), Tim Quarleiter (8.
Platz) und Mike Quarleiter
(9.Platz), konnte die Truppe des
AC Engen die Trainingsbemü-
hungen sehr gut umsetzen.
Marc-Oliver Kampmann starte-
te dieses Jahr im Rahmen des
ADAC Junior Teams und nahm
auf dem BMW 316i des ADAC an
verschiedenen Rennserien teil.
So erzielte er im ADAC Slalom
Pokal Südwest den 3. Platz, in
dieser Meisterschaft erzielte er
in der Juniorenwertung den
Sieg, in der Ba-Wü ADAC Slalom-
Meisterschaft den 4. Platz, in
der südbadischen ADAC Meis-
terschaft Slalom den 12. Platz.
In dieser Serie starteten auch
weitere Mitglieder auf einem
Mini Cooper S, der privat einge-
setzt wurde. Timo Schneider
konnte sich den Klassensieg si-
chern, Mike Günther den 9.
Platz, Mike Quarleiter den 13.
Platz, Thomas Quarleiter den
20. Platz. Daniel Wendler starte-
te dieses Jahr (wieder) in der
ADAC 9PS – Superkart-Slalom
Meisterschaft und lag lange auf
aussichtsreicher Position,
musste sich jedoch am letzten
Renntag einem Konkurrenten
beugen und wurde Vize – Meis-
ter. Hier findet am 5. November
noch ein Endlauf der südwestli-
chen Bundesländer statt, an
dem Wendler mit diesem Er-
gebnis startberechtigt ist.

Engen. Die Saison neigt sich
dem Ende zu und so ist auch
hier Erntezeit. Die Früchte der
ganzen Arbeit das Jahr über
werden nun eingetütet.
Die Sportler des AC Engen wa-
ren fleißig und so kann Colin
Giner mit dem Titel des Meis-
ters im ADAC Slalom Youngster
Cup Klasse SE aufwarten. Durch
gleichmäßige, sehr gute Leis-
tungen das ganze Jahr über,
kann er nach 14 Läufen mit gro-
ßem Punkteabstand gewinnen.
In der gleichen Klasse erzielten
Leon Akari (8. Platz) , Marius
Schmid (9. Platz) und Adrian
Teicans – Wittmann (14. Platz)
ebenfalls sehr gute Ergebnisse.
Colin Giner war somit startbe-
rechtigt am ADAC Slalom
Youngster Cup Endlauf in Land-
au / Pfalz und belegte einen gu-
ten 26. Platz. Das Ergebnis be-
stätigte er am Folgetag bei der
Deutschen Junioren Automobil
Slalom Meisterschaft und er-
rang dort den 27. Platz von 79
Startern.
Ebenfalls im ADAC Slalom
Youngster Cup, allerdings in der
Klasse der Führerschein-Ein-
steiger FE, konnte Timo Schnei-
der den Titel des Vize-Meisters
erringen. Auch er war damit
startberechtigt am Slalom –
Endlauf in Landau und belegte
dort den 14. Platz. Mit Niklas
Schmid (5. Platz), Jakob Lorenz

ACEngen fuhr indieser SaisonguteErgebnisseein

»Ernte-Saison«
imMotorsport
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Kleingruppen geprobt, unter-
brochen vom gemeinsamen
Mittagessen und Kaffeepausen.
Am späten Nachmittag gibt es
eine Generalprobe aller Lieder
für den Gottesdienst amnächs-
ten Tag.
Gegen 19 Uhr wird die Musik-
werkstattmit einem gemeinsa-
men Abendessen beendet und
der Abend in geselliger Runde
verbracht.
Am Sonntag, 29. Oktober, ist
um 9 Uhr Treffpunkt in der Kir-
cheSt. Stefan zumEinsingen, da
der Gottesdienst um 10:30 Uhr
musikalisch mit den eingeüb-
ten Liedern mitgestaltet wird.
Mit dem anschließenden Kir-
chencafe klingt die Musikwerk-
statt aus.
Anmeldung bitte im Pfarrbüro
unter Tel. 07733/94080, info@
kath-oberer-hegau.de oder auf
der homepage.

Engen. Die Seelsorgeeinheit
lädt herzlich zur diesjährigen
Musik-Werkstatt ins Pfarr-
schlössle in Ehingen ein.
Gemeinsam wollen die Teilneh-
mer an einem Wochenende
neue geistliche Lieder einstu-
dieren. Eingeladen sind Musik-
begeisterte aller Altersstufen,
die gerne singen oder sich mit
ihrem Instrument einbringen
möchten.
Die Musik-Werkstatt wird am
Freitag, 27. Okotber, um 18 Uhr
mit einem gemeinsamen Im-
bisseröffnetundbis circa21Uhr
werden erste Lieder geprobt.
Anschließend lassen die Teil-
nehmer den Abend beim ge-
mütlichenBeisammensein aus-
klingen.
Der Samstag, 28. Oktober, star-
tetum9:30Uhrmit einemMor-
genimpuls. Es wird den ganzen
Tag über immer wieder auch in

ImPfarrschlössle inEhingenvom27. bis 29.Oktober

Musik-Werkstatt
fürgeistlicheLieder

November-Programm
»Senioren für Senioren«

6.November um14.15Uhr: Treffen amBahnhof Engen
15 Uhr Seniorenkino im Cineplex Singen
7. November um14.30Uhr: Spielenachmittag imGZ/EG
8.November um16Uhr:Aquarell malen GZ
9.November um15Uhr:Vortrag vonHr. Klatt über Vorsorge-
Betreuungsvollmacht. »Heute schon anmorgen denken« im
GZ-Saal Eintritt frei
13. November um14Uhr:Wanderung Treffpunkt GZ/EG
14. November um15Uhr:Boulen imAlten Stadtgarten
15. November um16Uhr: Aquarell malen GZ
20.November um15Uhr:Boulen imAlten Stadtgarten
21. November um14.30Uhr:Bastelnachmittag GZ
22. November um16Uhr: Aquarell malen
27. November um15Uhr:Boulen imAlten Stadtgarten
29. November um14.30Uhr: Singen undMusizieren imGZ
29. November um16Uhr: Aquarell malen GZ

Das Boulen fällt bei Regen und/oder Schnee aus.

Kontaktdaten:
senioren-fuer-senioren-engen@web.de, Telefon 07733/5668,
hp.roettele@gmx.de, Tel. 07733/993519

Jubilare
■ Frau Isolde Städele, Engen, 70. Geburtstag am 26. Oktober
■ Herr JoachimBeckert, Engen, 95. Geburtstag
am 1. November

■ Frau Erika Lipic, Bargen, 70. Geburtstag am 1. November

Der Seele auf der Spur: Am 19. Oktober folgte Markus Treichler,
Psychiater und Psychotherapeut, in einem gut besuchten Vortrag im Im-
pulshaus Engen, den Spuren der Seele. Er führte die Zuhörer dabei von
Platon und Aristoteles über die Wiener Gesellschaft um Freud, Jung und
auch Rudolf Steiner bis zu den heutigen Wissenschaftlern der Medizin.
Deutlich herausgearbeitet wurde die Wichtigkeit der Anerkennung des
Seelischen eines jeden Menschen als menschliche Qualität, um die Ent-
fremdung von unserem Ich zu verhindern und Verantwortlichkeit für das
eigene Verhalten entwickeln zu können. Für den Vortrag wurde kein Ein-
tritt erhoben, für die freiwilligen Spenden, welche die Arbeit des Impuls-
hauses unterstützen, bedankten sich die Veranstalter herzlich beim Pub-
likum. Bild: Impulshaust.
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lich eingeladen, an diesem Got-
tesdienst teilzunehmen, um die
Feier zu einem schönen, denk-
würdigen Anlass zu machen.

Hegau. Am Sonntag, 29. Okto-
ber, um 10.30 findet in St. Niko-
laus in Aach ein liebevoll ge-
planter Wortgottesdienst
anlässlich des Ruhestandes von
Pirmin Späth als Ständiger Dia-
kon statt. Am Freitag, 27. Okto-
ber, wird er von Erzbischof Ste-
phan Burger offiziell in den
Ruhestand entsendet, am
Sonntag, 29. Oktober, feiert
»seine« Gemeinde Aach. Alle,
die das Wirken von Pirmin
Späth erlebt haben, sind herz-

ZumRuhestandvonPirminSpäth

Wortgottesdienst

Hegau. Am Samstag, 28. Okto-
ber, treffen sich die BKids wie-
der von 15.30 bis 18 Uhr im ka-
tholischen Gemeindezentrum,
Stadtstraße 44 in Aach. Alle Kin-
der ab fünf Jahren sind herzlich
eingeladen. Es werden Lieder
gesungen, eine spannende Bi-
belgeschichte gehört, gemein-
sam gebastelt, Spiele gespielt
und zum Abschluss gibt es
einen Snack für alle. Bitte im
Pfarrbüro Engen unter Tel.
07733/9408-0 anmelden oder
dem Einladungs-QR-Code zur
WhatsApp-Gruppe folgen.

BKids inAach

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Engen. Die nächste Hauskom-
munion wird am Freitag, 3. No-
vember, gebracht.
Wer nichtmehr somobil ist, um
am Gottesdienst teilzunehmen
und die Hauskommunion für
sich oder Angehörige wünscht,
kann sich gerne im Pfarrbüro
Engen unter Tel. 07733/94080
melden.

Hauskommunion

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

setzt, dass niemand in seiner
Trauer alleine bleibenmuss. Mit
der Internetseite www.trauer
netz-hegau-bodensee.de infor-
miert das Netzwerk über Ange-
bote und Orte der Trauerbeglei-
tung. Die verschiedenen Unter-
stützungsangebote werden
dort aufgeführt, es gibt Infos zu
den verschiedenen Anbietern
und wichtige Kontaktadressen
sind aufgeführt.

Seit über einemJahr gibt es
nundas Trauernetzwerk
Hegau-Bodensee. Dabei
handelt es sich umeinen
Zusammenschluss verschiede-
ner kirchlicher Institutionen,
Beratungsstellen, denHospiz-
vereinen sowie derenKoope-
rationspartnern.

Hegau.DieMitglieder des Netz-
werkes haben sich zum Ziel ge-

AngebotedesTrauernetzwerkBodensee

MenscheninZeiten
derTrauerunterstützen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Nachruf

In aufrichtiger Trauer nehmen wir Abschied von

Wolfgang Gerstenkorn
Herr Gerstenkorn war von 1991 bis 2017 Technischer Leiter der Stadtwerke Engen.
Er war für die Strom-, Gas-, Wasser- und Kommunikationsnetze Engens verantwortlich.
Er erweiterte in dieser Zeit die Versorgungsanlagen und Netze um viele Neubau- und
Gewerbegebiete und hielt die Versorgungssicherheit auf hohem Niveau.

Während dieser langen Betriebszugehörigkeit hat Herr Gerstenkorn mit viel Einsatz und
Engagement seine Aufgaben erfüllt und war ein stets geschätzter Kollege und Mitarbeiter.

Wir sind dem Verstorbenen zu großem Dank verpflichtet und werden sein Andenken in
Ehren halten. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Engen, den 25. Oktober 2023 Geschäftsleitung und Mitarbeitende
der Stadtwerke Engen GmbH

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,aber er war doch zu kurz.
Nach langer Krankheit nehmen wir Abschied vonmeinem Mann, Vater, Schwiegervater,liebevollen Opa, Bruder, Schwager und OnkelWolfgang Gerstenkorn

* 17.10.1956 z17.10.2023
Er ging auf seine letzte Reise.
Wir vermissen DichBirgitMax und Kerstin mitMattis und Fietesowie alle Anverwandten

Engen
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,den 07.11.2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Engen statt.
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Sonntag, 29. Oktober
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe,
mitgestaltet von der Musikwerk-
statt
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 1. November,
Allerheiligen
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe, 14 Uhr
Andacht auf dem Friedhof mit
Gräbersegnung
Aach: 14 Uhr Andacht mit Gräber-
segnung auf dem Friedhof
Anselfingen: 10.30 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung
Bargen: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Biesendorf: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe,
anschließend Gräbersegnung
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
mitgestaltet vom Kirchenchor,
anschließend Gräbersegnung
Neuhausen: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Stetten: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Welschingen: 10.30 Uhr Andacht
mit Gräbersegnung auf dem
Friedhof
Zimmerholz: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof

Donnerstag, 2. November,
Allerseelen
Engen: 9 Uhr Hl. Messe, anschlie-

ßend Stille Anbetung
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
für die Verstorbenen der gesamten
Seelsorgeeinheit

Während der Ferien ist das
Pfarrbüro nur vormittags geöffnet.

Musik-Werkstatt 2023: Freitag, 27.
Oktober, bis Sonntag, 29. Oktober
BKids in Aach: Am Samstag, 28.
Oktober, treffen sich die BKids
wieder von 15.30 bis 18 Uhr im kath.
Gemeindezentrum, Stadtstraße 44
in Aach
Hauskommunion in der Seelsorge-
einheit: Die nächste Hauskommu-
nion wird am Freitag, 3. November,
gebracht.
Rosenkranz Engen: Jeden Montag
und Donnerstag wird um 18.30 Uhr
das Rosenkranzgebet in Engen
gebetet. Ab November wieder im
wärmeren Franziskussaal im
Pfarrhaus.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
Dienstag: 19 Uhr Gottesdienst in
Aach (Pfarrerin B. Kündiger und
Pfarrer M. Wurster)

Das Pfarramt ist imOktober nur
nach Terminabsprachemit
PfarrerWurster, Tel. 948 5740, oder
AB 8924 besetzt.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 28. Oktober: Stadt-Apo-
theke, Marktstraße 7, Tengen,
Telefon 07736/252
Sonntag, 29. Oktober:Wasmuth-
Apotheke, Schloßstraße 40,
Mühlhausen-Ehingen, Telefon
07733/5152
Mittwoch, 1. November: Apotheke
am Berliner Platz, Überlinger Straße 4,
Singen, Telefon 07731/93340

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:

Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Erika Unmuth
z25.09.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme invielfältiger Weise zum Ausdruck brachten undmit uns gemeinsam Abschied nahmen.
Besonderen Dankder Gemeinschaftspraxis Dr. Draeger/Dr. Kirnfür die jahrelange gute ärztliche Betreuung,dem Pflegeheim in der Hewenstraße in Engenfür die liebevolle Pflege, Herrn Pfarrer Hilsbergfür die würdevolle Gestaltung der Trauerfeiersowie dem Bestattungsinstitut Seidler für diehilfreiche und gute Unterstützung.

Monika UnmuthEngen, im Oktober 2023
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Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
trotz neuer Gesetzeslage !

Ist Ihre Heizung fit für den Winter ?
Denken Sie rechtzeitig an die Wartung !
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir
für Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

JFMietpark
Minibagger  Radlader  Rüttelplatte  Niveliergerät

Betonmischer  Kleingeräte

JF Baudienstleistungen
Wuhrstrasse 5  78267 Aach

Mobil 01791063952
Bezirksleiter Jakob Kolb
Tel. 07733 3629890
Jakob.Kolb@LBS-SW.de

Bezirksleiter Jakob Kolb
Tel. 07733 3629890
Jakob.Kolb@LBS-SW.de

Bezirksleiter Jakob Kolb
Tel. 07733 3629890
Jakob.Kolb@LBS-SW.de

Nathalie Bechtold
Teamleitung

Intensiverleben

Feiern Sie Silvester stilvoll in
Südafrikamit einer Studiosus-
Reise! Erleben Sie eine Safari im
Krügerpark, die zauberhafte

Gartenroute und das lebendige
Kapstadt. Am Silvesterabend

erwartet Sie ein
südafrikanisches Braai mit

Trommelrhythmen, Tanz und
Lagerfeuer.

Lassen Sie sich von uns im
Reisebüro oder auch ganz

bequem von Zuhause beraten
und starten Sie das neue Jahr mit
unvergesslichen Erinnerungen

in Südafrika!

Reisebüro Pomorin e.K.
Birretstraße 1, 79798 Jestetten

+49 77 45 / 277
nathalie.bechtold@pomorin.de

70 €/Monat, Engen , Mundingstr.
51/53, gegenüber Erlebnisbad Tel.
(01 77) 8 05 19 56

EG Tiefgaragenplatz zu verm.

für alleinstehende 30 jährige Frau Tel.
0152/04626027

1-2 Zimmer Wohnung gesucht

Gottmadingen, Randegg, Murbach,
Bietingen, Büsingen o. Rielasingen-
Worblingen, keine HT, Bad m. Tages-
licht, EBK o. Übernahme d. Küche,
Balk. o. Terr. bzw Gartenmitbenutz-
g., evtl. Stellpl., Mithilfe b. Gartenar-
beiten. WM: bis 850 € , Einzug: 01.02.
bzw. 01.03.2024 Tel. 0179 4069 385

Suche 2-Zi-Whg., 50-60qm in

in Gottmadingen u. näherer Umgbg.
Tel. 0174 56 23019

Suche 2-Zi-Whg. m. Küche u. Bad

f. techn. Begabte o. Bastler. VB: 300€

Tel. 0170 3864 875

Verk.: E-Lastendreirad, älteres Modell

VERKAUF Gewerbeobjekt
in Engen Gewerbegebiet „Grub“, Bj. 1993,
Nutzfläche ca. 626 m², Grdst. ca.1.853 m²,
PV-Anlage für 80.000 € optional,
KP 845.000,- € zzgl. Prov. 3,0 % zzgl. MwSt.
TEL: 07461/93350, immobilien@BREINLINGERs.de

Tel. 0160 97 444 999
Strandkorb an Selbstabholer

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige per mail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Vermietungen

Mietgesuche

Zu verkaufen

Zu verschenken

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos
auf www.euronatur.org/fluss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr

als ein Stromlieferant!

HHEEGGAAUUKURIERKURIERAnzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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– Frische Blut und Leberwürste,
– Kesselfleisch, gekochte Ripple, Bratwürste
– Hackfleisch, Suppenfleisch vomWeiderind

– Freiland Feldsalat, Speisekartoffeln

Dienstag, 31.10.2023 zusätzlich von 08.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr, Do.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr, Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de Carl-Benz-Straße 5 a

78234 Engen-Welschingen

eBay

Wir verkaufen für Sie.
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Arbeiten bei der Caritas.
Aus Liebe zum Nächsten.
Die Caritas Singen-Hegau ist eine innovative und
traditionsreiche Sozialorganisation in Singen und in
der Region Hegau. Wir schauen hin und helfen mit
unseren sozialen Dienstleistungen und Angeboten
Menschen mit Behinderung, Familien mit Kindern,
Kranken, Alten und Menschen in schwierigen
Lebenssituationen sowie Menschen am Rande der
Gesellschaft.
Wir suchen Sie (m/w/d) für unsere Wohneinrichtun-
gen für Menschen mit Behinderung in Singen und
Stockach als

Pädagogische Fachkräfte
- teilweise mit Teamleitungsfunktion -

und Nachtwachen
Werden Sie Teil des Teams der Caritas.
Wir freuen uns auf Sie!

Caritas Singen-Hegau ·
www.caritas-singen-hegau.de/jobs

Quereinsteiger*in?
Jetzt bei uns bewerben!

Brillen aus Bohnen – kein Witz!
Die Brille die jeden Streich mitmacht.

Einfach QR-Code abscannen,
unser Schaufenster suchen und für uns abstimmen.

www.rolf-spectacles.com/wettbewerb

Mit H
eld

Opt
ic

eine
n

1.00
0 €

Rolf
-Waren

gut
sche

in

gew
inne

n!

07551-9452560

• Rundumbetreuung („24-Stundenhilfe“)
• Stundenweise Haushaltshilfen
• Kostenlose Beratung
• Regionale Ansprechpartner

Pflege daheim
statt Pflegeheim

PflegeHilfePlus
www.pflegehilfeplus.eu
markus.ziegler@pflegehilfeplus.eu

Garten-/Landschaftsbau Müller
Telefon: 0152/27662162

Baumfällungen, Baumschnitt,
Hecken entfernen, Parkplatzreinigung.
Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

HEGAUKURIER
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